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Datum Änderung / Erweiterung Update-Verfahren 

07.03.00 Handhabung Valuta geändert: 
ABK:Valuta-Datum wird, sofern angegeben in Valutatage umgerechnet. 
ABK:RG_DAT und VKS:DATUM werden mit Tagesdatum gespeichert 
(vorher wurden beide inkl. Valutaverschiebung gespeichert). RABUCH-
Verarbeitung wurde entsprechend angepasst. 

Formular.txr/ RG 
Änderungen 
notwendig: 
NettoDatum, SkDat1, 
SKDat2 und 
ValDatum jeweils 
´+ABK:VALUTA´ 
RgDatum ´–
ABK:Valuta´ muss 
entfernt werden. 
(SR – 
Sammelrechnung 
kann so bleiben, ist 
aber nicht optimal) 

07.03.00 REBUCH – Listendruck 
Änderung der Überschrift von MwSt. auf VST 

Reports.txr/ REBUCH 

07.03.00 DATEV-Schnittstelle 
Ab sofort wird die Datev-Schnittstelle mit auf der CD ausgeliefert. Die 
Installationsroutine erfordert eine Passwort-Eingabe 

Installation: 
Start der 
DATEV_S.EXE von 
CD 
 

07.03.00 RABUCH – Nach der Übergabe wird die neue Anzahl Datensätze in 
RAnnJJMM (Fibu) geprüft und auf evtl. Fehlverarbeitung hingewiesen 
(wegen Fa. ROTTLER) 

Swabf.dll 

   
09.03.00 Artikelstammliste Vorjahresvergleich 

Wird nun mit den Verbrauchsmengen statt Verkaufsmengen verarbeitet 
Swwvl.dll 

12.03.00 Waren-/Rechnungseingang buchen 
Korrektur, dass Buchungen im Artikelkonto mit Menge 0 gespeichert 
werden. Wurde verursacht durch diverse Prüfungs-CYCLE nach dem 
Speichern des ARTKTO-Satzes. Verursacht zwar keine Fehler im 
Artikelstamm, führt jedoch zu Verwirrungen im Artikelkonto, da 
Buchungsmenge und Bestand immer mit 0 angezeigt werden. 

Swekl.dll 

   
15.03.00 Kommissionierung 

Verarbeitung mit Lagerorten verbessert. Insbesondere werden die 
Bestände vom Lagerort in den Browsern angezeigt und vor allem wird bei 
Änderung der Kom-Menge sofort die Bestandsdeckung aktualisiert. 

 

15.03.00 Waren- Rechnungseingang buchen 
Berechnung der Verkaufspreisstaffel erfolgt nun wie beim Button im 
Artikelstamm über den DEKP. 

 

15.03.00 Geräteverwaltung komplett überarbeitet 
Auftr.Generierungen mit Artikelbezeichnungen, Änderung der Gruppen- 
und Gerätereihenfolge ok, Gerätegenerierung ok. 

 

15.03.00 VK-Preis %-Aufschläge können nun bis max. 999,99 erfasst werden.  
16.03.00 Wareneingang 

Erstes Eingabefeld ist nun wieder Liefermenge statt Fakturamenge 
 

17.03.00 Kommissioniervorschlag 
Von/Bis Artikel-Nr. wird nun in INI-Datei gespeichert 

 

17.03.00 RABUCH 
Verarbeitung wg. Temp-Index auf evtl. errorcode() mit Fehlermeldung 
abgesichert 

 

17.03.00 Versandetiketten  
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Datum Änderung / Erweiterung Update-Verfahren 

Beim Generieren kann nun eine Verpackungsart mit ausgewählt werden. 
Diese wird dann im Text-4 gespeichert und kann bei Bedarf angedruckt 
werden. 

27.03.00 Artikelkonto anzeigen 
Kann jetzt für eine einzelne Lager-Nr. selektiv erfolgen. 

 

29.03.00 Aufträge, Angebote und Ordersätze übernehmen (kopieren) bei Auftrags- 
und Angebotserfassung berücksichtigt nun abweichende Währungen. 
Ebenfalls ist hier nun Inline-Editing vorhanden. 

 

29.03.00 Kundenstammwartung: Feld ‚Entsorgungskosten berechnen’ entfällt, da 
es keine Funktion hatte. 

 

31.03.00 Druck Auftragsbestätigung 
Korrektur – für Gesamt Z/A wurde die anteilige MwSt nicht berechnet 

Swabf.dll 

31.03.00 Neue Menüpunkte: 
Bearbeiten -> Formulare ändern 
Bearbeiten -> Listen ändern 
Direkter Aufruf des Reportgenerators 

\IPRO\PARAM.INI 
[Lizenz] 
CWRW=1 

05.04.00 Debug-Funktion 
Da bei defekten Dateien nur der Fehler, nicht aber der verursachende 
Dateiname angezeigt wird, erfolgt nun die Anzeige des Dateinamens vor 
der eigentlichen Dateiöffnung im Fußbereich der Anwendung (Spalte 4) 
und kann dort im Fall der Fälle abgelesen werden. 

 

05.04.00 Die ‚offenen Bauteilmengen’ (=Vormerkungen aufgrund von 
Fertigungsaufträgen) können nun im Artikelstamm auf dem Reiter 
FERTIGUNG mit dem Button [... für Bauteile]  angezeigt werden. 

 

26.04.00 Nicht-Nachlieferungsaufträge (Positionen) werden  im Liefervorschlag 
optisch (rot) hervorgehoben 

 

27.04.00 Kommissionierung 
Korrekte Übernahme des Kommissioniertextes auf dem Auftragskopf. 
Optimierte Verknüpfung aller Funktionsbuttons (waren z.t. nicht auf dem 
aktuellen Auftrag/Position positioniert) 

 

27.04.00 Artikelstammübersicht 
Browser für Auftrags- und Bestellpositionen jetzt mit anzeige der 
jeweiligen Bestelldatums 

 

   
01.05.00 Version 5  

03.05.00 Artikelstamm – Abbildungen 
Jetzt 2 Grafikdateiname hinterlegbar (neu im Feld Zeichnung – inkl. Pfad 
30stellig) sowie jeweils 3 Verknüpfte Programme, 2 Grafikprogramme 
über Parameterverwaltung und ein Aufruf mit dem per Dateiendung 
automatisch verknüpften Programm. 

 

10.05.00 Chargen-Etiketten (Fa. Keller) 
Zur Nutzung werden die entsprechenden Etikettendruckformate benötigt. 
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11.05.00 Strukturänderungen 1.) Update 

installieren 
2.) Etiart.tps 

löschen (da 
u.U. extrem 
viele sinnlose 
Daten 
konvertiert 
werden 
müssten) 

3.) UPG starten 
und 
Strukturänder
ung laufen 
lassen 

4.) Wenn 
möglich 
Reindex über 
alle Dateien 
laufen lassen 

5.) CWRW 
reports.txr 

6.) CWRW 
formular.txr 

 Artikelkontosortierung nach Anlagedatum und Uhrzeit (entsprechende 
neue Felder sowie deren Fortschreibung in allen relevanten 
Programmteilen. 

 

 Verkaufsstatistiksortierung 
Erweiterung der Key´s nach Artikel- und Kunden-Nr. um das Feld Datum 
zur chronologischen Sortierung. 

 

13.05.00 Fehlerbeseitigung bei Wareneingang buchen sowie Ordersatz und 
Artikelkontoanzeige aufgrund der Neuerungen. 

 

15.05.00 Neu – über den Button Aufträge aus dem Kundenstamm heraus kann in 
der folgenden Positionsübersicht heraus nun auch geliefert und fakturiert 
werden. 

 

18.05.00 Auftrag neu aus Kundenstamm wieder OK  
 Fortschreibung letzter Bestellpreis jetzt abzgl. Rabatten  
 Fortschreibung Bestellstruktur jetzt auch bei Rechnungseingang (Preis, 

Whg., Rabatt – kein Sonderrabatt) 
 

   
05.03.01 Bestellvorschlag 

Positionssummen unter Berücksichtigung von Rab+Srab. 
Bei neuer Position automatische Erzeugung eines BVKOPF bei neuem 
Lieferant. 
 
Bestellerfassung 
Neuer Button zu Neuberechnung der Positionssumme 
 
Auftragsbestandsliste 

Neu: von/bis Sachbearbeiter 
 
DATEV-Schnittstelle 
Neu redesigned 
Geschäftsjahr parametrisiert 
gesamte Verarbeitung nun intern. 

Update EXE+DLL 
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14.03.01 Build 419 Update EXE+DLL 

 Auftragsbezogene Fertigungsaufträge werden jetzt auch bei ABPos-
Änderung der Artikel-Nr. automatisch mit angepasst, bzw. der alte 
Fertigungsauftrag wird ausgebucht (storniert) und die komplette 
Baugruppe des neuen Artikels wird eingesetzt. 

 

 Bestellvorschlag ändern 
In der Übersicht der offenen Aufträge für eine Vorschlagsposition kann 
nun mit Doppelklick die Auftragsposition geändert werden. 

 

 Projektverwaltung 
Mit dem Button Kontakte wird jetzt eine neue Übersicht angezeigt, die 
alle Kontakte (Kd,Li,Int) enthält angezeigt. Diese Kontakte können hier 
auch zur Änderung aufgerufen werden. 

 

21.03.01 Interessenten warten Button-Wählen jetzt auf allen Tabs  
 Lizenzierung AB/F-Button und Menü ok.  
 Modul-Info 13,14,15 ok.  
   
   
05/2001 Build 423 Zurück aus Version 5 
 Diverse Dateiänderungen 

Kunden, Lieferanten, Interessenten auf TPS 
Sowie die letzten TPS-Dateien ohne OEM 
:Übernahme DBF 
D2T_DEB 
D2T_KRE 
D2T_INT 
 
:Umstellung von OEM auf ohne OEM 
O2T_ART 
O2T_BEK 
O2T_BKD 
O2T_AKD 
O2T_AKT 
 
:Kontaktdatei - Erweiterung Indexkeys +Datum und Uhrzeit 
cnv_kon 
con_kon 

\REL_C1 
d4t.bat 
upg.exe 

12.06.01 Build 507 (noch als 423 ausgeliefert)  
 Neues Modul: RMA 

  + 3 Reports (rep2.txr: RMA...) 
Neues Modul: Mail-System 
 + 1 Report (rep2.txr: Mail) 
 
Neu RETKOPF.TPS (Retourenkopf) 

Automatisch 

 Geändert RETOUR.TPS (Retourenpositionen) UPG 
 Geändert PAPOS.TPS (Preisanfragepositionen) UPG 
 Auftrags- und Angebotspositionserfassung geänderte Berechnung des 

DB in % (vom VK wie auf den Listen) 
 

 Bestellpositionserfassung (Grulms) nun mit Anzeige und 
Übernahmemöglichkeit des Mengenstaffel-EK-Preises (neben dem 
Preisfeld) 

 

 Neue Liste ‚offene Wiedervorlagen’ 
Über Druck-Button aus Wiedervorlagen heraus. 

 

 Automatischer Pop-Up für Wiedervorlagen mit Uhrzeit (aktueller Tag)  
 Neu Intrastat – Eingang   
   
12.12.2002 Build 557 UPG 
 RMA-Modul perfektioniert und abgeschlossen  
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27.01.2003 Auftragsstatus offene Lieferungen+off.Rech. 

Über neue Indexdateien Realisiert 
Verarbeitungsgeschwindigkeit +1000% bei 
* Kommissionier-Vorschlag 
* Liefervorschlag gesamt 
* Fakturiervorschlag gesamt 

UPG 
Achtung: 
Rasterneuaufbau 
muss einmal laufen, 
damit die neuen 
Status-Indexe neu 
berechnet werden 
können 

 * Einführung „nicht umsatzfähige Warengruppen“ (->Parameter warten) 
Separate Ansicht über Kunden-Gesamtstatistik 
* Kunden- und Artikelstatistik gefilterte Gesamtsummenermittlung 
* Deckungsstatus im Liefervorschlag 
* Kundenstamm – Lieferübersicht mit Rechnungsverfolgung und 
Druckwiederholung 
* optionales Ausblenden gesperrter Artikel + Kunden sowohl in den 
Wartungsprogrammen als auch in der Suchauswahl. 
* Bildverarbeitung für den Artikelstamm mit der Möglichkeit Bilder in den 
Formularen mit anzudrucken, sowie umfangreiche Vertriebsinfos (neues 
Memofeld) 
 inkl. Popup-Option für verschiedene Programmbereiche 
* Zusätzliche manuelle Sortiermöglichkeit für Ansprechpartner im 
Wartungs-/Auswahlprogramm für Ansprechpartner. 
* Inventurerfassung - Neue Inventur  
Jetzt optional 'Ohne Auslaufartikel' 

 

   
11.09.2003 Service-Release Build 558 

Nur um endlich mal wieder eine korrekte Versions-Nr. und Datum zu 
haben (->Über) 

 

   
01.10.2003 * Inventur 

fehlende Artikel in der Zählmengenerfassung können jetzt manuell über 
einen Auswahlbutton hinzugefügt werden. 

 

01.12.2003 TPSREP.EXE mit Auswahl einzelner Dateien TPSREP.EXE 
   
   

 Version 5.5a 

 

10.12.2003 Version 5.5  
18.12.2003 Achtung: NKREISE.TPS Strukturänderung und Umstellung auf TPS, 

dadurch bessere Transaktionsverarbeitung bei Lieferschein- und 
Rechnungserstellung. 

D2T_NKR.EXE 

28.12.2003 Gutschriftenerfassung mit Prüfung ob im Kundenstamm eine USt-Id.Nr. 
erfasst ist und entsprechende Hinweismeldung. 

 

14.01.2004 Kunden- und Interessentenangebote mit Selektion für 
einen einzelnen Sachbearbeiter, so dass jeder seine ‚eigenen’ Angebote 
bearbeiten kann. 

 

02.02.2004 Sonderpreise warten 
Bei der Übernahme aus dem Artikelstamm kann gewählt werden, ob 
gesperrte Artikel mit übernommen werden sollen oder nicht. 

 

04.02.04 Alt-1 für Default-Spaltenbreite geht in V5.5 wieder  
06.02.04 Alle Ausdrucke könne nun von/bis Seite eingegrenzt werden. Die 

Eingabe erfolgt direkt auf der Toolbar. 
 

06.02.04 Freigabe der neuen Reportausgabe-Engine 
Vorteile der neue Druckausgabe: 

1.) wesentlich schneller 

CW55PRNTX=CWPR
INT 
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2.) 32-Bit – dadurch bessere Druckertreiber 
3.) kein lokales Administrator-Recht mehr nötig 

CW55RW=CWRW.E
XE 
Diverse c55xxx.dll´s 
C55run.dll 

12.02.04 Logout entfernt aus LS+RG   
12.04.04 

Version 5.5b 

 

12.04.04 
 

Logout wieder in LS+RG 
Neue MessageBox()-Funktion (CapeSoft) 

 

14.04.04 Kundenstamm: neuer Reiter (unten rechts) mit allen Auftragspositionen 
des Kunden - optionale Anzeige:  nur alle offenen 

 

20.05.04 Importschnittstelle für Artikelstammpreise aus einer EXCEL-Datei – 
Menüpunkt: ->Lager ->Artikelpreise einlesen. 
Grundstruktur:  
Dateiname -> PREISE.CSV (ins \IPRO-Verzeichnis) 
1. Spalte: Artikel-Nr. (linksbündig) 
2. Spalte:  VK-Preis (Zahl, 2 NK-Stellen, rechtsbündig, keine Währung, 
keine TSD-Punkte) 
3. Spalte: EK-Preis (Zahl, 2 NK-Stellen, rechtsbündig, keine Währung, 
keine TSD-Punkte) 
Diese muss in Excel im CSV-Format gespeichert werden 
Preisangaben mit 0,00 werden übergangen, d.h. diese Felder werden 
nicht ersetzt. 

 

16.06.04 Versions-Nummer und DCT-Datum in Hilfe->Über IPRO aktualisiert. Tpsrep.exe kann ab 
sofort alle DB-
Strukturen mit 
anpassen. 

25.06.04 Lieferschein-Kontroll-Scan – neues Programm Anwahl unter -
>Verkauf->Lieferschein-Kontroll-Scan 
Hiermit kann nach Eingabe/Scan einer LS-Nr. die damit zu liefernden 
Artikel gescannt/erfasst werden. 
Es kann beliebig die Artikel-Nr. oder die Barcode-Nr. gescannt werden. 
Wenn vollständig, erfolgt eine entsprechende Meldung und sämtliche 
Positionen erhalten im Artikelkonto (=Lieferscheinarchiv) im Feld Hinweis 
einen Eintrag mit Scan-Datum und Bearbeiter. 

 

 Menüpunkt ->Angebot (neu). Die entsprechenden Programme dem 
Menü-Verkauf verschoben 

 

 
01.08.04 Optimierte Bildverarbeitung 

* Bessere Bildauswahlfunktion 
* permanente Anzeige des aktuellen Artikels - und damit verbunden ist die 
Neuerung, dass der aktuelle Artikel beim Aufruf der Artikelstammwartung 
sofort vorgewählt ist. 

 

10.08.04 Bugfix: Artikelübernahme aus Kombisuche ging aufgrund der obigen 
Änderungen nicht mehr – wurde korrigiert. 

 

09.09.04 Office-Integration: 
Der Versand der Email erfolgt nun komplett über Microsoft – Outlook. 
Mit automatischer Anrede- und Mit freundlichen Grüßen –Generierung 
Beliebige Anhänge können über Outlook angefügt werden. 

Optional 
TO_OUT.EXE 
Zur Ausgabe aller 
Adressen und 
Ansprechpartner nach 
Outlook. 
 

04.11.04 Ansprechpartner löschen 
Geht nur noch wenn weder Kontakte noch Wiedervorlagen vorhanden 
sind. Bei Bedarf müssten diese vorher manuell gelöscht werden. 

 

10.11.04 * Rechteverwaltung für Jahresstatistiken 
+ Chefübersicht 
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+ Artikel 
+ Warengruppen 
+ Kunden 
+ Kundengruppen 

11.11.04 * Neuer Button in den Kontaktverwaltungen (Kunden, Lieferanten, 
Interessenten) mit Übergabe der Telefon-Nr. in die Zwischenablage (mit 
Timerstart) z.B. für externes Wählprogramm 
+ neu Telefon-Nummern-Auswahl jetzt optional: 
   - Haupt-Telefon-Nr 
   - Ansprechpartner-Durchwahl (wie bisher) 
   - Ansprechpartner-Mobil-Nr. 
 
* Anzeige Lieferantenstammwartung ->Ansprechpartner erweitert um 
Abteilung, Funktion, Titel, letzter Kontakt 

 

03.01.05 * Link zur Homepage Kreutzer-Software.de 
Unter ->Hilfe->Über IMPULS-PRO 
Hier sind stets aktuelle Informationen und die Beschreibungen zur 
Inventur und Jahreswechsel abrufbar. 

 

10.01.05 * Inventur für Serien-Nummern-Artikel 
+ die Zwangsprüfung auf identische S/N-Menge zum Lagerbestand kann 
nun optional bei der Inventurerfassung und –Verbuchung abgeschaltete 
werden. 

 

11.01.05 * Neuer Reiter in der Artikelstammwartung 
Zur Anzeige aller Interessentenangebote für den jeweils aktuellen Artikel. 
+ Unter dem Reiter Angebote kann nun zwischen Kunden- und 
Interessentenangeboten gewechselt werden. 
+ Anzeige des Bestell-/Anfragedatums bei Kunden- und 
Interessentenangeboten (hier im Artikelstamm) 

 

24.01.05 * Suchen von Aufträgen über die Auftragspositionen (Button SUCHEN im 
Kopfbereich der Auftr.Bearbeitung) 
+ zusätzlicher Suchfilter über die Auftragspositionen (Achtung: im jeweils 
gewählten Reiter-Bereich) zur Wortfetzensuche nach allen Positionsdaten 
inkl. allen Langtexten. 
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01.05.05 Version 5.6a 

Viele neue Datenfelder in diversen Datenbanken 
Insbesondere für Kommunikationsdaten (eMail-Adressen bzw. 
Faxnummern) 

Upg.exe 
TPSREP.EXE  
Filler.exe (wg. EK h,n,g) 

02.06.05 Schnittstelle Messesystem Fa. Rohenkohl 
Export: Kunden + Artikel / Import: Aufträge 

 

17.06.05 Bildschirmschriftart beliebig einstellbar  
Anwahl: ->Datei ->Bildschirmschrift einstellen  
Empfehlung: 
bei kleinem Windows-Font -> MS Sans Serif 10 
bei großem Windows-Font -> MS Sans Serif 8 

ABC 
20.06.05 Schnellstartleiste (Menü) benutzerkonfigurierbar 

->Bearbeiten Schnellstartleiste anzeigen 
Mit STRG und Klick auf die gewünschten Menüpunkte werden diese in die 
Schnellstartleiste aufgenommen. 
Dieses Menü ist zuerst ein Floater (=frei beweglich), kann aber durch 
Anfassen am | an einen der 4 Fensterränder angedockt werden. 

 

   
23.06.05 Version 5.6b 

Warengruppentabelle Feld Bezeichnung von 30 auf 60 Stellen erweitert. 

UPG.EXE 
TPSREP.EXE 

14.07.05 Ansprechpartnerdatei (Kunden) neue Datenfelder 
(auf neuem Reiter ->WebShop) 
+ Webshop Zugang J/N 
+ Webshop Benutzername 
+ Webshop Passwort 
+ Kostenstelle 
+ Bestellung nur für Gerätestammartikel J/N 
+ Jahresbudget € 
+ Budget Verteilung (Woche, Monat ,Quartal ,Jahr) 
+ Autorisation notwendig 
+ Autorisationsberechtigt 
+ Lieferanschriften-Nr. 
+ 3 Freifelder á 20 Stellen 

 

   
02.08.05 Version 5.7a  

 + Indexänderung OOnnjjmm.ntx auf BELNR 
Notwendig wegen Offener-Posten-Zahlungshistorie bzw. Zahlungsübersicht 
bei Integration IPRO-Fibu. 

(Fibu Update IFIB.EXE) 
evtl. OOnnjjmm.ntx 
löschen. 

05.08.05 Neue Funktion Fremdartikeldatenbank, zur Suche und im Bedarfsfall, zur 
Übernahme von Fremdartikeldaten, in den eigenen Artikelstamm. 
Programmierung zum Datenimport auf Anfrage. 

 

   
09.08.05 Kampagnen + Serienbrief-Selektion 

Neue und sehr umfangreiche Funktionen zur Kampagnenerstellung mit 
ausgeklügelten Funktionen bei der Adress-Selektion für z.B. 
Serienbrieferstellung, Massen-Emails, Katalogversand, Telefonmarketing-
Aktionen usw.. Hierbei können nun z.B. alle Kunden selektiert werden, die in 
einem bestimmten Zeitraum einen bestimmten Artikel, oder auch Artikel 
einer bestimmten Warengruppe oder Charge gekauft haben. Darüber hinaus 
kann über sämtliche Attribute selektiert werden, die im Kundenstamm auch 
je Ansprechpartner vergeben  werden können. 
Für jede Selektion können dann Kampagnen angelegt werden. Dabei 
werden Kontakte und wahlweise zusätzlich Wiedervorlagetermine für die 
selektierten Ansprechpartner generiert. 

 

21.08.05 Auftragspositionserfassung – Fertigung einplanen  
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Erfolgt nun auch automatisch, wenn Positionen mit Hilfe der Auftrags-
/Angebotsübernahmenfunktion in den Auftrag übernommen werden. 

22.08.05 In der Baugruppenwartung können Stücklisten jetzt auf Knopfdruck nach 
Excel exportiert werden. 

 

 

24.08.05 Gutschriften – MwSt-Rundung wie bei Rechnung, d.h. 
Endsummen Gegenprüfung (mit Buchung) ergänzt. 

 

24.08.05 Bestellbestätigungen/Verschiffungsavise 
Neuer Button zur Generierung der Bestellbestätigung für alle Positionen 
einer Bestellung. 

 

 

25.08.05 Bei vollständiger Fakturation (Mg.fakt=Mg.bestellt) einer Auftragsposition 
wird jetzt der DEKP mit dem diese Position bewertet wurde, im DEKP-Feld 
der Auftragsposition gespeichert (solange dieses noch 0 ist). Dies hat den 
Vorteil, dass beim späteren aufrufen/anzeigen der Position und/oder 
Auftragsbestandslisten der DB und DB% den tatsächlich fakturierten Werten 
entsprechen. Wenn nach einem Storno neue DEKP´s gelten sollen, müsste 
der DEKP in der Auftragsposition auf 0 gesetzt werden 

 

25.08.05 Für Angebote Anschreiben- und Schlußtext sowie Positionstexte kann mit 

Klick auf , ein großer Editor aufgerufen werden. Hier kann wesentlich 
übersichtlicher geschrieben und vor allem eine Rechtschreibprüfung 
(optional mit Grammatikprüfung) durchgeführt werden (Voraussetzung: 
MS-Word). Drag+Drop für Textbausteine ist ebenfalls möglich. 

 

30.08.05 Der Kunden-Nummern Vorschlag bei Neuanlage ist jetzt nicht mehr die 
Höchste +1, sondern von der zuletzt angelegten +1 bis zur nächsten freien 
Kd.Nr. 

 

06.09.05 Kunden- und Interessentenangebote können automatisch Kontakte und 
Wiedervorlagen erzeugen: 
1.) bei Neuanlage eines Angebots wird ein neuer Kontakt mit Kontaktart 
'ANGEBOT' erzeugt. 
2.) sobald ein Wiedervorlagedatum im Angebotskopf eingegeben wird, wird 
ein entsprechender Wiedervorlagetermin in den Wiedervorlagen erzeugt. 
Wird danach das Wiedervorlagedatum im Angebotskopf geändert, so wird 
automatisch der Wiedervorlagetermin mit verschoben. 
 
Die Angebot-Nr. wird beim Kontakt und beim Wiedervorlagetermin 
automatisch mit gespeichert. 
 
Diese Funktion kann über Stammdaten->Parameter->Führungstexte/Mail 
aktiviert werden. 
 

 

Neue Kontaktart 
'ANGEBOT'  (sollte 
einmal mit OK 
übernommen werden) 
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10.09.05 Version 6.2a 
 
Entscheidend an der neuen Version ist die Umstellung von IMPULS-PRO auf einen neuen 
Entwicklungsprogrammstand, dass ein neues Threadingmodell mit sich gebracht hat. 
Dafür war die komplette Umstellung auf neue Datenbank-Browser notwendig. Ein immenser 
Aufwand, der aber vor allem deutliche höhere Geschwindigkeit der gesamten Software und 
extreme Zuverlässigkeit bei der Datenverarbeitung und Speicherung sowie ultimative 
Anwendungsstabilität in allen Situationen zu Folge hat. 

 

 

 Header-Sortierung und Spaltenverschiebung 
Ein Klick mit der rechten Maustaste in die Spaltenüberschrift bringt folgendes Menü: 

  (Sortierung [+]) 
 

Separate 
Dokumentation 
verfügbar 

 Neue Icons und Unterstützung der Windows-XP Designs: 
 (Runde Buttons, bessere Schrift und Farbdarstellung) 

  
Die Designs werden (auf XP-Rechnern) mit Rechtsklick auf dem Desktop wie folgt aktiviert: 
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 Alle wichtigen Fenster sind resizable, können also beliebig in der Größe geändert werden. 

 
Die ‚normale’ Größe kann im Menü ->Fenster->Alle Fenster auf Grundeinstellung  
jederzeit wieder hergestellt werden. 
 

 

 Bestellwesen Übersicht Bestellpositionen 
Ampel-Farben bei den Bestellpositionen (wie in der Auftragsbearbeitung) 

 
 

 

 Inventurbewertung nach dem günstigsten EK-Preis der letzten 12 Monate vor 
Inventurdatum. Somit stehen nun folgende Möglichkeiten zur Verfügung: 

 

 

 

01.10.05 Optimierung der Mengeneingabe bei 
* Liefervorschlag einzeln 
* Fakturiervorschlag einzeln 

 

16.10.05 Problem im Kundenstamm bei vorhandenen Zu-/Abschlagsvorbelegung beseitigt  
18.11.05 Artikelkonto anzeigen (aus Artikelstamm) 

+ HeaderSort 
+ Abfrage-Funktionen 

 

18.11.05 ViewWizard auf temppath+VW.INI je User umgestellt 
Views auf temppath+VW.TPS je User umgestellt  

 

18.11.05 BugFix: Serienbrief-Selektion - korrekter Ort bei Selektionen über Interessenten und 
Lieferanten. 

 

29.11.05 * Inventur-Schnellerfassung: die Inventurzählmengen können jetzt bequem mit dem 10er-
Block erfasst werden und mit ENTER in die nächste gesprungen werden. 
* Inventur - Suchfunktion für den Artikel optimiert 
BugFix: Nach „Neuer Inventur“ bleibt u.U. die Listenübersicht leer. Nach Schließen und wieder 
öffnen des Inventurfensters wurden die Daten angezeigt. Dieser Fehler wurde behoben. 

 

30.11.05 Globale Artikelumnummerierung – berücksichtigt nun auch Retouren (RMA)  
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 Version 6.2b 

Sehr viele Datenbankstrukturänderungen 
 
Möglichkeit durch Änderung der Formulare den neuen postalischen 
Anforderungen (keine Leerzeile vor dem Ort) gerecht zu werden, da die 
Druckaufrufdateien nun die kompletten Adressblöcke für Bestell-, Liefer- 
und Rechnungsanschrift beinhalten. Hierbei wird die gesamte Adresse 
inkl. Ansprechpartner ohne jegliche Leerzeilen generiert. 
 
Neu: Umsatzvorgabe im Kunden- und Interessentenstamm 
Sowie dazu gehörende neue Umsatzvorgabe-Auswertungen 

UPG.EXE (6.2b) 
 
 
 
 
 
 
 
 
Neue Reports in  
REPORTS.TXR 

10.12.05 Auftragsbearbeitung Hauptübersicht 
Sofortanzeige „Nur offene Lieferungen“ und/oder 
„Nur offenen Fakturierungen“. Es werden dann überhaupt nur noch 
dementsprechende Aufträge die Gesamtbearbeitung angezeigt. 

 
(nun auf neuem Reiter ->Filter s.u.) 

 

12.12.05 Serienbrief-Selektion 
1.) Optionale Selektion: „Nur mit Emailadresse“, d.h. nur Adressen und 
Ansprechpartner mit vorhandener Email-Adresse werden selektiert. 
2.) Button zur Ausgabe der selektieren Daten in die Datei MAIL.RND 
(z.B. für Tobit Rundsendung oder Massen-Mailer) 

 

20.12.05 Kommissionierung 
Im gesamten Kommissionierbereich können nun beliebig viele Benutzer 
arbeiten, auch wenn ein neuer Kommissioniervorschlag erstellt wird. Der 
vorhandene Kommissioniervorschlag wird bei den anderen Benutzern bei 
deren nächsten Datenzugriff aktualisiert. 

 
Hinweis: ein neuer Kommissionierlauf ersetzt grundsätzlich auch 
weiterhin einen bereits vorhandenen Kommissioniervorschlag. 

 

22.12.05 Neue Listen Kundenumsatzvorgabe + Interessentenumsatzvorgabe 
Hierfür gibt es im Kunden- und Interessentenstamm das neue Feld 
Umsatz-Vorgabe (pro Jahr). 

 

10.01.06 Chefübersicht  
Die Zahlen der Chefübersicht können nun auf Knopfdruck nach Excel 
ausgegeben werden. Hierbei werden bereits sämtliche 
Vorjahresdifferenzen in  % und Betrag als Formeln übergeben und 
berechnet.  

 
Es werden  jeweils die ausgewählten/angezeigten Werte Übergeben, 
also Umsatz, Deckungsbeitrag usw. 
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11.01.06 Angebotsübersichten (Kunden+Interessenten) 
Hier werden die jeweiligen Angebotsnettosummen (ohne Z/A) errechnet 
und angezeigt: 
 

 

 

18.01.06 Bestellvorschlag 
Kann nun pro Arbeitsplatz separat erstellt und weiterverarbeitet werden. 
Über den Artikel-Code bietet es sich an, „Bestellgruppen“ zu bilden, die 
durch verschiedene Bearbeiter betreut (disponiert) werden. 

 
 
Geänderte Disposition 
Neu ist, dass Aufträge nun nicht mehr komplett eingelastet werden, 
sondern automatisch die Aufträge bis AB-Lieferwoche  + Wieder-
beschaffungszeit lt. Artikelstamm (7 Tage WBZ = 1 Woche) bzw. durch 
manuelle Eingabe. Optional auch für Bestellungen. 
 
Bestellvorschlag mit Eingabe für den Dispositionshorizont: 

 

Löschung der Dateien: 
BVKOPF.TPS 
BVPOS.TPS 
BVART.TPS 
im \IPRO-Verzeichnis 

19.01.06 Auftragspositionserfassung 
Bei der Anzeige des letzten VK-Preises, den der Kunde beim letzten Mal 
für diesen Artikel bezahlt hat, wird nun in der Tipp-Fahne das Datum 
sowie die gewährten Rabatte mit angezeigt.  
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24.01.06 Version 6.2c 
BVPOS.TPS jetzt auf Temp-Pfad und mit angepasster Struktur 
+ Feld Lieferanten-Artikel-Nr. 
TMPTRE.TPS (externe Indexdefinition entfernt) 

UPG.EXE 
(6.2c) 
 

24.01.06 Bestellübersicht + Wareneingang 
Neue Datenspalten mit „offener Liefermenge“ und „offener Rechnungsmenge“ sowie in 
beim Wareneingang zusätzlich eine Vielzahl zusätzlicher Werte wie: offener LS-Wert , 
offener RG-Wert und die komplett Absummierung für die aktuelle Bestellung. 

 

 

26.01.06 Fenster auf Standardgröße zurücksetzen 

 
Die ‚normale’ Größe aller Fenster kann im Menü ->Fenster->Alle Fenster auf 
Grundeinstellung jederzeit wieder hergestellt werden. 

 

28.01.06 Waren-/Rechnungseingang mit Kontrollsummen 
Dadurch ist eine sehr einfache Kontrolle der gebuchten Positionswerte gegenüber dem 
Rechnungsendbetrag möglich. 

 
Die Anfangsbeträge können überschrieben werden. Diese werden bei Eingabe einer 
neuen Rechnungs-Nr. aber automatisch auf 0 zurückgesetzt. 
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03.02.06 Neue Vertreter- und Statistik-Auswertungen 
Über den Menüpunkt ->Auswertungen->Vertreterprovision+Statistik sind nun eine ganze 
Reihe neuer Auswertungen verfügbar:  

 
Zusätzlich zu den bereits vorhandenen Provisionsauswertungen gibt es nun den 
Bereich Jahres-/Vorjahresübersichten. 
 

 
Mit Vorjahreswerten: alle Werte werden zusätzlich für den identischen 
Vorjahreszeitraum ermittelt und als Summen mit angedruckt und die Abweichung in % 
errechnet und ausgegeben. 

Neue 
Reports in 
rep2.txr 
notwendig. 

05.02.06 Bestellwesen (Hauptübersicht) diverse neue Filter, Funktionen und Anzeigen: 

 

 

08.02.06 Bei der Kontakte-Erfassung erfolgt nun ein Sicherheitshinweis bei Abbruch  
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Mit Beenden wird die Abfrage beendet und die Erfassung des Kontaktes fortgesetzt. 

14.02.06 Interessenten zum Kunden wanden 
In der Interessentenstamm-Wartung befindest sich der neue Button: 

  
Nach dem Klick hierauf kann die gewünschte neue Kunden-Nr. erfasst werden. Es ist 
die nächste freie Nr. bereits vorgeschlagen. Sämtliche anhängigen Daten werden zu 
Kundendaten konvertiert (Angebote, Ansprechpartner, Kontakte, Wiedervorlagen, 
Attribute, Projekte) 

 

16.02.06 Bestellbestätigungen Im Bestellwesen (Hauptübersicht)  

 

 
 Zum einen kann eine komplette Bestellung bestätigt werden. Hierbei gelten die 

Termine und Mengen lt. Bestellpositionen 
 Zum anderen können nun je Kalenderwoche auch noch für jeden einzelnen Tag 

(Fixdatum) konkrete Liefermengen bestätigt werden. 
 
Eine entscheidende Neuerung ist auch, dass die Bestellbestätigungen bis hin zum 
Fixdatum im Bestellmahnwesen berücksichtigt werden und auf der Bestellmahnung jede 
einzeln bestätigte Menge/Termin/Fixdatum bei Verzug als einzelne Druckposition 
ausgegeben wird. 
 
Das Bestätigungsfixdatum wird auch im Artikelstamm bei den Bestellbestätigungen mit 
angezeigt. 

Änderung 
im Bestell-
Mahn-
Formular 
sinnvoll 
bzw. 
notwendig. 
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17.02.06 Ausgabe von Bestellungen nach Excel Im Bestellwesen (Hauptübersicht) 

 

 

20.02.06 Auftragsbearbeitung 
Neue Reiter für diverse Funktionen … 

 
Gesamtdruckaufruf 

 
Filter 

 
und großem Positionstext  
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22.02.06 1.) Optionale Selektion sämtlicher Verkaufsstatistikauswertungen 
     "Nur Gutschriften " 

 
 
2.) Auftragsbezogene globale 2. Vertreter-Einsetzung  
Über Auftragskopf ändern ->Reiter: Texte können folgende Werte für den alle Positionen des 
Auftrages ersetzt werden: 

 
Weitere Details werden in den ‚Tipp-Fahnen’ der jeweiligen Felder angezeigt. 
 
Hinweis zur Provisions/Vertreterersetzung: Die Daten der Verkaufstatistik, für alle bereits 
fakturierten Positionen dieses Auftrages werden entsprechend der getroffenen Vorgaben mit 
umschreiben. 

 

23.02.06 Dispoliste nach Excel ausgeben 
Über die Artikelstamm-Listenausgabe kann die Dispoliste nach Excel ausgegeben werden. 

 

 

28.03.06 Geänderte Anordnung der Button im Kundenstamm 
Zur intuitiveren Bedienung liegen die Buttons Aufträge, Lieferungen und Verkäufe nun 
nebeneinander 

 
Alle drei Abfrageprogramme wurden optimiert s.u. 
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28.03.06 Abfragen Aufträge (aus Kundenstamm) 
Zusätzliche Suche über den Auftragskopf-Bestelltext und die Kommissionsangaben 
 

 

28.0306 Abfragen Lieferungen (aus Kundenstamm) 
+ Automatischer Sprung auf den letzten Vorgang 
+ Header-Sortierung mit Suchfunktion nach dem Sortierfeld (einfach eintippen). 
+ Suche nach Datum/Zeitraum z.B. 11.2006 sucht alles im November-2006 

 

29.03.06 Abfragen Verkäufe (aus Kundenstamm) 
+ Header-Sortierung mit Suchfunktion nach dem Sortierfeld (einfach eintippen). 
+ Eingrenzung der Daten zur Anzeige und Absummierung optional über Datum von/bis 
+ Mehrzeilige Anzeige des Positionszusatztextes  
 

 

30.03.06 Bei der Neuanlage von Lieferanschriften wird nun höchste vorhandene Lieferanschriften-
Nr.+1 automatisch vorgegeben. 

 

07.04.06 Serienbriefselektion / Kampagnengenerierung 
Die Verkaufsselektion kann jetzt zusätzlich auch über einen Mindestumsatz erfolgen. 

 

 

10.04.06 Auftragsbestätigung Gesamtdruck  
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Es können nun je Formular-Code separate Druckereinstellungen/Vorgaben gemacht 
werden.  

   
11.04.06 Version 6.2e 

Diverse Datenbankstrukturänderungen und Funktionserweiterungen 
ARTSTA – 3 Aktionspreise, Farbe, Sperrdatum 
BESTRU – 3 Aktionspreise, Gültigkeit, WBZ, Lief.PE,Umrechng.Faktor 
WGTAB – RMA-Lohn und –Materialpauschale, DEKP-Änderungsrecht-SB 
RETREP – Bildpfad 
SBEARB – Fax-Nr. 
RETOUR – ARB_EKP, AB_GEN_DAT,AB_NR_GEN,KOST_VOR 
ECODES – D_VORGABEN, A_VORGABEN 
SNRBAU - -DEB_NR,-HARDWARE, -SOFTWARE, +BEMERKUNG 
PAPOS/KOPF - KRE_FRAGEN, ZUS_FRAGEN, alle Memos 10.000 Zeichen und RTF 
WVL/KONTAKT - alle Memos 10.000 Zeichen und RTF, Thema+Aufgabe 60 Zeichen 
KONTAKT – Datei-Link 
WARGRU – Aktionspreis-Selektor 
KRESTA – SPERRE, IBAN, BIC 
DEBSTA – NO_AKT_VK, KONZERN (+Key), OP_INFO, IBAN, BIC 

UPG.EXE 

12.04.06 Artikelstammübersicht 
Interne-Texte die mit !!! gekennzeichnet sind, werden in der Übersicht für den aktuellen 
Artikel in der Tipp-Fahne angezeigt. 
 
Für jede Warengruppe (->Stammdaten->Warengruppen) kann eine Farbe zugeordnet 
werden, die dann in der Artikelstammübersicht in der Matchcode-Spalte angezeigt wird. 
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12.04.06 Warengruppen Wartung 
 
Neben der Farbe für die Warengruppe (s.o.) können auch noch die Pauschalen für die 
RMA-Reparaturen festgelegt werden. 
 

 
 
Mit dem DEKP-Änderungsrecht können, je Warengruppe, die Bearbeiterkürzel eingetragen 
werden, die den DEKP (Bewertungspreis) in der Auftragspositionserfassung manuell 
ändern dürfen. Wenn nichts eingetragen ist, haben alle Benutzer dieses Recht. 

 

14.04.06 Automatik Folge-Artikel  
Wenn bei einem Artikel ein Folge-Artikel eingetragen ist, wird nach der Auftrags-
/Angebotserfassung (Kunden+Interessenten) automatisch die nächste Position mit dem 
Folge-Artikel vorbelegt. 

 
Artikelsperre ab Datum 
Ein Artikel kann nun für die Auftrags-/Angebotserfassung ab einem bestimmten Datum 
gesperrt werden. 
 
Ersatz-Artikel-Nr 
Sobald eine Ersatz-Artikel-Nr. eingetragen ist, erfolgt bei der Auftrags-/Angebotserfassung 
(Kd+Int.) ein entsprechender Hinweis und es wird automatisch diese Ersatz-Artikel-Nr. 
vorgegeben. 
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17.04.06 Artikelstamm VK-Preis Erfassungsinfo 

 
Wenn der VK-Preis 0 manuell geändert wurde, wird jetzt automatisch das Erfassungsdatum 
und der Bearbeiter gespeichert. Wenn im Feld „VK-Preis Bemerkung“ keine manuelle 
Eintragung erfolgt, wird dieser Eintrag automatisch mit dem Text „VKP-0 alt: xxxx“ generiert 
und in der Bemerkungszeile gespeichert. Solange die Bemerkung mit dem Text „VKP-0 alt“ 
beginnt, wird diese Angabe automatisch immer wieder aktualisiert. 

 

18.04.06 Artikelstamm Staffel-Aktionspreise 

 
Die optionalen Aktionspreise gelten im angegebenen Zeitraum 
 
Alternativ können die Aktionspreise 1-3 über die Warengruppen-Rabatte/Konditionen fest 
zugeordnet werden ->Stammdaten ->Rabatte/Kaufintervalle: 

 
In diesem Fall sind die Aktions-Staffelmengen nicht mehr relevant. 
 
Sofern ein Aktionspreis im Gültigkeitszeitraum vorhanden ist, wird dieser im Rahmen der 
Auftrags-/Angebotserfassung, nach der „Best-Preis-Methode“ herangezogen. D.h. es wird 
durch alle Preisfestlegungen, z.B. Sonderpreis+Aktionspreis, immer nur der günstiger Preis 
für den Kunden verwendet. 
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19.04.06 Lieferant komplett sperren 
Im Lieferantenstamm kann eine Lieferant mit einem Klick gesperrt werden. 

 
Hierdurch wird der Lieferant vom automatischen Bestellvorschlag ausgenommen. 
Bei manuellen Bestellungen erfolgt ein entsprechender Hinweis auf die Sperrung. 

 

20.04.06 Kontakte mit Datei-Link 

 
Über den […]-Button kann eine beliebige Datei gewählt werden, die dann mit einem Klick 

auf den -Button angezeigt werden kann. 
 
So können neben jeglichen Dokumenten wahlweise auch Dateipfade oder Http-Links 
gespeichert bzw. verknüpft werden. 
 
Natürlich können so auch wichtige E-Mails aus anderen Email-Programmen wie z.B. 
Outlook usw. verknüpft werden, in dem die Mail z.B. aus Outlook heraus in einen Ordner 
gezogen wird und diese Datei dann hierüber verknüpft wird. 
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21.04.06 RTF 
In allen Kontakten und Wiedervorlage können nun die Texte mit diversen Schriftarten, 
Farben, Größen und Formatierungen erfasst und gespeichert werden. 

 
 

Mit Klick auf die -Buttons wir die RTF-Textbearbeitung geöffnet: 

 
 
Hiermit stehen alle Schriftarten und –Größen, Farben und Formatierungen sowie 
Aufzählungen mit Punkten oder diverse Nummerierungen zur Verfügung. 
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12.05.06 Aktions-Einkaufspreise in den Bezugsquellen 

 
 
Werden im Bestellvorschlag und bei der manuellen Bestellerfassung berücksichtigt. 
Das Datum von/bis für den Bestellzeitpunkt, nicht den Liefertermin. 
 
Neu ist auch die WBZ in Tagen (Wiederbeschaffungszeit). Sie dient der neuen Option 
„schnellster Lieferant“ beim Bestellvorschlag. 
 

 

15.05.06 Neu Bestellvorschlag „schnellster Lieferant“ 
Neue Option zur Lieferantenermittlung/-Zuordnung: „schnellster Lieferant“ 
= schnellster + billigster Lieferant, d.h. 
den Lieferanten mit der kürzesten Wiederbeschaffungszeit, 
bei gleicher WBZ, den mit dem besseren Preis vorschlagen. 

 
 
Erweiterung „billigster Lieferant“ 
= billigster + schnellster Lieferant d.h. 
den billigsten Lieferanten vorschlagen, 
bei gleichem Preis, den mit der kürzeren Wiederbeschaffungszeit. 
 
Die neuen Aktions-Einkaufspreise (s.o.) werden beim Bestellvorschlag entsprechend 
berücksichtigt. 

 

   
17.05.06 Textbausteine  
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Die Auswahlanzeige für Textbausteine wurde geändert. Das neue Hochkantform eignet 
sich besser zur vertikalen Platzierung des Fensters auf dem Bildschirm. 

 
Da die alte Fenstergröße gespeichert ist, muss das Fenster bei Erstbenutzung einmalig in 
die neue Form gebracht werden. 
 

 Mit dem Pin-Button kann die Textbausteinverwaltung für so eingestellt werden, dass 
sie beim jedem Programmstart automatisch geöffnet wird. 

17.05.06 Nachlieferungspositionen auf Lieferschein 
Der Text: „Folgende Artikel werden nachgeliefert:“ ist nun im Feld LSD:NACHLIEF 
enthalten und nicht mehr im Feld LSD:TEXT – bei Verwendung bitte die LS-Formulare 
entsprechend ändern (es muss nur der Feldname getauscht werden). 

FORMUL
AR.TXR 

19.05.06 Verkaufsstatistiken – Multi-Selektion 

 

Mit dem neuen Button  kann der identische Vorjahrszeitraum gewählt werden. 
 
Über den Reiter „Selektion Multi (1:n)“ können für diverse Felder nun multiple Einzelwerte 
angegeben und so gefiltert werden. Die von/bis Selektion gilt natürlich weiterhin. 

 

 

02.06.06 Artikelstamm-Attribute zippen  

Einschränkung: Die Angaben in den 
Multiselektionen können derzeit leider nicht auf 
den Listen mit angedruckt werden. 
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ZIP-Button = Unterlagen zusammenstellen, d.h. die Datei-Links (1-5) 

 
aller mit ZIP markierten Attribute in ein ZIP-Archiv packen. 

 
 
Der Name der ZIP-Datei ist ipro-TempDir\Unterlagen_artikelnr.zip 
  
Im Anschluss an den Packvorgang kann auf Wunsch der Ordner (ipro-TempDir) 
automatisch geöffnet werden, um die Datei z.B. per eMail zu versenden. 
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20.06.06 Neue Version 6.2g 

 
Datenbank Änderungen: 
+ MOPREIS.TPS (1) (Neue Datei für Montagepreise – Fertigung VWB) 
   + ART_NR 
   + KRE_NR 
   + EPE 
   + PREIS 
   + BEMERK 
 
* BAUPLA (3) 
   + PREIS 
   + EPE 
 
* ABPOS 
  + ANL_NR (long) (RMA-Referenz)  
  + KD_TERMIN (c20) 
 
* KONTAKT (7) 
   + INTER3 
   + INTER4 
   + PW (oldfield:inter2) 
 
* BAUPLA (3) 
    + PREIS 
    + PE 
 
* ZASTA (3) 
    + AB_NR (wg. Sammel-Rg.) 
    + Multi auf 3 NK 
 
* PLACE (2)  / PLARCH (2) 
    + OPT (c,10) 
 
* BRANCHE (4) / DEBSTA (5) / INTSTA (3) 
    + Branche 2->3 Stellen 

UPG.EXE 
+ TXR 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
INTER2 
löschen !!! 
(altes PW) 

  Bestellungen (Montage) aus Fertigung Verlängerter Werkbank (VWB) 
1.) Nach der Generierung von Fertigungsaufträgen aus dem Bestellvorschlag, oder 
2.) Nach dem Erfassen von Fertigungsaufträgen mit einem VWB-Lieferanten … 

 
… entstehen automatisch neben dem Fertigungsauftrag, Bestellungen im Bestellwesen.  
Diese Daten werden nun bei jeglichen Änderungen wechselseitig 100%ig synchronisiert. 
D.h. Liefermengen (=Fertigstellung/Wareneingang) können wahlweise via Fertigung oder 
im Wareneingang gebucht werden. Bestellmenge können vom Fertigungsauftrag aus 
zentral geändert werden. In der Bestellposition ist ein entsprechender Button um in den 
Fertigungsauftrag zu springen. 
 
Neu in diesem Zusammenhang ist eine Montagepreisverwaltung, die sämtliche, für einen 
Fertiger erfassten Montage-Preise, für die jeweilige Fertigungsmenge speichert und beim 
nächsten Mal automatisch mit den gespeicherten Montagepreisen vorbelegt. 
 
Beim Rechnungseingangsbuchen von Montage-Bestellungen wird der „durchschnittliche 
EKP“ nicht verändert, sondern die im Artikelstamm gespeicherten „externen Lohnkosten“ 
auf den Zubuchungspreis gesetzt. 
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Excel-Ausgabe 
 

                      
 
Dieser Button wurde in sehr vielen Programmteilen ergänzt und ermöglicht es, die in den 
Datenübersichten (Browsern) angezeigten Daten, schnell und unkompliziert nach MS-Excel 
zu übergeben. 
 
Die Menge der zu übergebenden Daten kann i.d.R. vorhandenen Abfrage-Funktion 
eingegrenzt werden. 

 
Die Geschwindigkeit dieser Ausgabe, d.h. eigentlich des Importes, hängt ausschließlich 
von Excel ab! 
 
Alle diese Datenausgabemöglichkeiten können über die reguläre Rechteverwaltung 
gesperrt werden. 
 

 

22.06.06 AutoEntry für alle Eingabefelder 
 

 
Alle Eingabefelder haben nun die vom Internetexplorer her bekannte automatische 
Ausfüllfunktion (AutoEntry). D.h. es werden frühere Eingaben beim Eintippen automatisch 
vorgeschlagen. Dabei wird bei Eingaben mit nur einem identischen Alt-Wert dieser direkt im 
Eingabefeld vorgeschlagen, bei mehreren ähnlichen Alt-Werten diese als DropDown-Liste 
zur Auswahl angeboten 

  
Die Funktion kann mit F12 aus- und eingeschaltet werden. 
 

 

28.06.06 Bestellvorschlag mit Bruttobedarfsermittlung 
Fertigungseinplanung mit manueller Mengeneingabe. 

 
In diesem Fall wird die oberste Fertigungsstufe mit 200 eingelastet und alle ggf. darunter 
liegenden Fertigungsstufen mit ihrer theoretischen Unterdeckung. 
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07.07.06 Neue Kontakte / Adress-/Ansprechpartnersuche 

Über den Hauptmenü-Button  gelangt man nun in eine direkte Suchfunktion, über 
die eine Gesamtsuche nach Kunden-, Interessenten und Lieferanten-Name sowie deren 
Ansprechpartner möglich ist. 
 

 
 
Beim ersten Aufruf des Programmes werden alle Adressen in einen Such-Cache geladen. 
Damit ist eine extrem schnelle Suche möglich. Neu angelegte Daten können mit dem 

Button  werden die neu eingelesen werden. 
 
Mit einem Doppelklick kann einer neue Kontakt erfasst werden. Über den Button 
Stammdaten/übersicht gelangt man in die entsprechende Stammdatenübersicht. 

 

14.07.06 Wiedervorlage – Tandem 
1.) Neuer Reiter „Tandem“ um die offenen Termin des beim Bearbeiter festgelegten 
Tandem-Team gemeinsam anzuzeigen. Die Mitglieder des Tandems werden unter 
 ->Benutzer-> Sachbearbeiter festgelegt: 

 
 
2.) Mit Drag&Drop können einzelne Wiedervorlagetermine zwischen mehreren, geöffneten 
Wiedervorlageübersichten mit jeweils unterschiedlichen Bearbeitern verschoben werden. 

 

Globale 
Ersetzung 
TANDEM_
KEY mit: 
choose( 
status=' 
',wvl_dat&for
mat(wvl_uhr,
@n5.2)&wvl_
prio&wvl_stn,
'') 
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16.07.06 Serienbriefselektion / 
Kampagnengenerierung 
(im Menü ->Angebot) 
 
Die Selektion kann jetzt zusätzlich 
auch über Interessensmerkmale der 
Kontakte erfolgen. Hierzu werden 
einfach die gewünschten Interessen 
mit Doppelklick an/abgewählt. 
 
Zusätzlich kann der Kontaktzeitraum 
eingegrenzt werden. 
 
Die Kontaktselektion gilt auch für 
Interessenten und Lieferanten. 

 

26.07.06 Änderung „Artikel-Sperre“ 
Für einen gesperrten Artikel kann nun, nach entsprechender Hinweismeldung, eine 
Auftragsposition erfasst werden. Der Artikel wird aber nach wie vor nicht kommissioniert 
oder geliefert. 

 

27.07.06 Zusätzliche Rechte 
Für die Felder „Auftragsbezogen fertigen“ und „Baugruppe/Kaufteil“ können individuelle 
Pflegerechte vergeben werden. Einmal in der Artikelstammmaske und einmal in der 
Baugruppenwartung. 
 
Ebenfalls kann für das Kennzeichen „Rabattfähig“ im Artikelstamm ein Pflegerecht 
verwaltet werden. 

 

28.07.06 Änderung „Rabattfähig“ 
Für Artikel die nicht als „rabattfähig“ gekennzeichnet sind, können nun im Zuge der 
Auftragspositionserfassung keine Rabatte mehr eingegeben werden. Bisher wurde nur der 
Rabattsatz auf 0 gesetzt, jetzt sind zusätzlich die Rabatt-Eingabefelder gesperrt. 

 

30.07.06 Stornierung auftragsbezogener Fertigungsaufträge 
Ab sofort werden in Kundenaufträge mit auftragsbezogenen Fertigungsaufträgen, die 
Endprodukte diese Fertigungsaufträge, im Zuge von Lieferscheinstorno sowie 
Rechnungsstorno (mit Lieferscheinstorno), automatisch wieder in die Bauteile ‚zerlegt’. 
D.h. das Endprodukt wird abgebucht, die Bauteile werden zugebucht, der Fertigungsauftrag 
hat Fertigungsmenge = 0 (bzw. um die Stornomenge reduziert. 
 
Wird beim LS/RG-Storno die Option „Auftrag mit stornieren“ gewählt, so wird auch der 
komplette Fertigungsauftrag automatisch mit storniert. 
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01.08.06 Bestellinfo-PopUp beim Bestellvorschlag 
Artikel mit definiertem Bestellinfo-PopUp werden im Bestellvorschlag nun farblich 
hervorgehoben: 

 
Wann man nun auf die blau markierte Zeile klickt, wird in der Tip-Fahne das eigentliche 
Bestellinfo angezeigt. 
 
Bestellinfo-Popup festlegen: 
 Artikelstammwartung Button  -> 
  
Danach das Bestellinfo eintragen und „Popup bei Bestellerfassung“ festlegen. 
 

  

 

04.07.06 Inventurerfassung nach Excel ausgeben 
Hierdurch kann die komplette Inventurerfassung, vor dem Verbuchen, nach Excel 
übergeben werden. Es wird die Inventurzählmenge, die Differenzmenge sowie die 
entsprechenden Betragssummen (über DEKP) und die Warengruppe an Excel übergeben. 
 
Bedingung: Sortierung und Zwischensummen nach Warengruppen 
1.) Inventurerfassung nach Excel ausgeben 
2.) In Excel einmal in die Spalte Warengruppe klicken und dann A->Z sortieren klicken 
3.) Menüpunkte ->Daten->Teilergebnisse ... wie folgt einstellen (Seitenumbruch bei Bedarf 
anklicken)  
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13.08.06 Neue Version 6.2h 
 
Datenbank Änderungen: 
+ GERSTA (5) 
   + Vorzugs-Kennzeichen 
   + Aktionspreise 1-3 
   + Aktionsmengen 1-3 
   + Aufschläge 0-3 (4) 
   + Haken Aufschläge fix (0-3) (4) 
 
* PLACE (3)  
    + Primary-KEY: 
       von Endprodukt+Referenz 
       auf Endprodukt+Referenz+Bauteil 
 
* PLARCH (3) 
    + Primary-KEY: 
       von Endprodukt+Referenz+Version 
       auf Endprodukt+Referenz+Bauteil+Version 
 

UPG.EXE 
swin.txd 
Tpsrep 

20.08.06 Chefübersicht – Erweiterung 
Die Chefübersicht wurde um diverse Zusätzliche Werte erweitert: 

 
Erklärung: 
VJ-Diff.% = Differenz in % zum Vorjahresgesamtwert  
VJ-Diff.    = Differenz als Betrag zum Vorjahresgesamtwert 
1 bis 6     = Summe aller Werte der vergangenen vollständigen Monate (=akt. Monat -1) 
1 bis 6 Diff.% = Differenz in % zum Vorjahresvergleichswert 
1 bis 6 Diff .   = Differenz als Betrag zum Vorjahresvergleichswert 
 

 

23.08.06 Kundenstamm Jahres- und Vorjahresumsatz 
In der Kundenstamm-Übersicht (Wartung) sind nun die Jahres- und Vorjahresumsätze zur 
Ansicht, Sortierung und Excel-Ausgabe verfügbar 

 
Zur Aktualisierung dieser Werte muss jährlich einmal die ->Datei->Statistik-Neuberechnung  
laufen. Der Umsatz für das laufende Jahr wird automatisch bei jeder Faktura, Gutschrift 
und entsprechenden Stornos fortgeschrieben. Es gilt immer das Kalenderjahr. Bei der 
Neuberechnung wird immer vom Buchungsdatum aus das aktuelle und das Vorjahr neu 
berechnet. 
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28.08.06 Bug-Fix: Volumenberechnung (AB/RG)  
29.08.06 Chefübersicht+Kundenstatistik – Erweiterungen in Farbe 

 

 

29.08.06 Kundenstatistik -> Excelausgabe 
Identische Datenausgabe nach Excel wie in der Chefübersicht. 

 

30.08.06 Version 6.2i 
 
Neue Felder/Keys: 
 
HESTRU.TPS (Hersteller) (v2) 
- Key: ART_NR+KRE_NR+UL_NR (unique) 
+ Key: ART_NR+KRE_NR+LART_NR  (unique) 
 
ZATAB.TPS (v2) 
- Key: Art (unique) 
+ Key: Art+Betrag+Proz (unique) 
 

Upg.exe 
Swin.txd 

30.08.06 Bestellvorschlag + Zusatzfelder 
Im Bestellvorschlag werden jetzt die Zusatzfelder 1-3 mit angezeigt, bzw. können diese  
eingeblendet werden (Header-Rechtsklick). 

 

31.08.06 Rundungsfehler bei Gesamt-Zu/Abschlägen im Rechnungsausgangsbuch 
Bei der Verwendung von Gesamt-Zu- und Abschlägen in Aufträgen, kam es in einigen 
Fällen zu einem Rundungsfehler im Rechnungsausgangsbuch um 1 Cent in der MwSt.-
Summe, was in der Fibu dann zu einem OP mit 1 Cent Differenz führte. Dieser Fehler ist 
behoben. Korrektur bei Gutschriften am 05.12.06 

BUG 

05.09.06 Vertreter und Provisionssätze global ändern (VKSTA) 
Anwahl: ->Auswertungen ->Vertreterprovision ->Button:Provisionssätze anzeigen/ändern 
 
Für eine beliebige Selektion: 

 
 
Können VT-1 und VT-2 und deren Provisionssätze neu ersetzt werden. 

 
Die „Ersetzen“-Optionen geben an, welche Werte ersetzt werden. 

 

11.09.06 Artikel-Sprachenwartung mit Header-Sort  
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01.11.06 Update zur Umsatzsteuererhöhung ab 01.01.2007 
 
Umsatzsteuer-Umstellung 2007 
  
Beim ersten Programmstart wird die aktuelle Kontentabelle (16%) kopiert und auf 19% 
umgestellt. Das System benutzt bis 31.12.06 die 16%-Datei (KTOALT.TPS) und 
Danach automatisch die 19%-Datei (KTOTAB.TPS). 
  
Es gibt einen neuen Toolbar-Button mit dem Sie ganz einfach zwischen 
16%/19% wechseln können. 

 
Dabei wird auf die jeweilige Kontentabellendatei gewechselt. Der Button steht bis 31.12.06 
standardmäßig auf 16% und ab 01.01.07 automatisch auf 19% und muss darum nur für 
Faktura-Sonderfälle und Gutschriften für 16% Vorgänge benutzt werden. Wie bereits 
beschrieben ist der Zeitpunkt der Ausführung der Lieferung (=Anlieferdatum, nicht das 
Lieferscheindatum!) für die jeweils gültige Umsatzsteuer ausschlaggebend. 
  
Wichtig für Fibu-Nutzer (auch Fremdprodukte): Wenn in der Fibu geklärt ist, 
welche neuen Konto-Nummern für die 19%-Erlösbuchungen verwendet werden 
sollen, müssen diese in der Wawi eingetragen werden. Hierzu müssen Sie lediglich den 
neuen Toolbar-Button klicken um auf 19% umzustellen und danach unter ->Stammdaten-
>Tabellenpflege->Kontentabelle die 19%-Kontonummern eintragen. An die 16%-
Einstellung gelangen Sie wieder, wenn Sie den Button erneut klicken und somit wieder auf 
16% stellen. Damit sind die Vorbereitungen der Wawi zur Umsatzsteuer-Umstellung 
erledigt. 
  
Fakturiert wird von nun an immer mit dem MwSt.-Satz, den der neue 16%/19%-Toolbar-
Button gerade anzeigt. Anmerkung: Der Button lässt sich nur ändern, wenn die 
Auftragsbearbeitungs-/Gutschriftenerfassungsfenster noch nicht geöffnet sind, andernfalls 
erfolgt ein entsprechender Hinweis diese Fenster kurz zu schließen. 
  
Der UST-Button kann über die Rechteverwaltung gesperrt werden. 
 

 

16.11.06 Baugruppenkalkulation 
Kann jetzt statt über den „durchschnittlichen EKP“ auch über „letzter EK-Preis“ und 
„aktueller Bestellpreis“ der Beuteile berechnet werden. 

 
Darüber hinaus kann die Kalkulation nach Excel ausgegeben werden: 
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18.11.06 Auftrags- und Angebotspositionserfassung 
Die Positionsmenge wird ab sofort mit der Menge je Verpackungseinheit vorbelegt. 

 

27.11.06 Vorjahresumsatz Kundenstammübersicht 
Die Spalte Vorjahresumsatz in der Kundenstammübersicht wurde bei der 
Statistikneuberechnung nicht auf 0 gesetzt und so akkumulierten sich die Werte. Dieser 
Fehler ist beseitigt. 
Bei dieser Korrektur wurde die Statistikneuberechnung nochmals optimiert und läuft 
dadurch schneller. Sie sollte neu durchlaufen. 

BUG 

29.11.06 Inventur 
Neues Feld: Inventur-Bewertungspreis im Artikelstamm (->Info/Zusatzfelder) 
Funktion: kann einen manuellen Inventurbewertungspreis aufnehmen, der dann im Zuge 
der Inventurbewertung verwendet werden kann: 

a.) als Vorgabe Bewertungspreis 
b.) zur dauerhaften Speicherung des Bewertungspreises der aktuellen Inventur (!) 

 

 

 
 

 

30.11.06 Artikelkonto anzeigen 
Die Anzeige des Artikelkontos aus dem Artikelstamm heraus, wurde um die Spalten AB-Nr. 
und Pos.Nr. ergänzt. Diese befinden sich ganz rechts außen, bzw. können sie mit Header-
Rechtsklick eingeblendet werden. 
 
Ebenfalls wurde ein Schell-Filter für die Dateneingrenzung ab „Erfassungsdatum“ ergänzt, 
damit sich die Excel-Ausgabe leichter eingrenzen lässt. 

 

02.12.06 Einkaufstatistik nachträglich ändern 
Die Daten der Einkaufsstatistik, d.h. insbesondere der Einkaufspreis und daraus 
resultierend der DEKP (Bewertungspreis), können nun über die  EK-Statistik-Anzeige, 
sowohl aus der Artikelstamm- als auch der Lieferantenstammwartung heraus, in der 
Anzeige der EK-Statistik mit Doppelklick (absichtlich kein Änderungsbutton!) geändert 
werden. 

 automatisch Neuberechnung des geänderten DEKP´s 
 optionale Rückspeicherung des neuen DEKP in den Artikelstamm (nach Rückfrage) 
 Benutzer-Rechteverwaltung ist hierfür programmiert 

 

05.12.06 Lagerbewegungen drucken 
 Button: alle an – hiermit können alle Bewegungsarten eingeschaltet werden 
 Button: alle aus – hiermit können alle Bewegungsarten ausgeschaltet werden 
 Die Selektion über Lieferanten-Nr. von/bis wurde korrigiert 

 

06.12.06 Haupt-Artikel-Nr. wieder aus der Artikelstammhauptübersicht ausgeblendet, es waren nach 
dessen Einblendung seit 02.12. zu viele Felder in der Datenübersicht. 

intern 
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13.12.06 Inventurerfassung 
+ Spalte War.Gru+Art_nr 
+ Spalte Hauptlager-Bezeichnung 
+ Sortierung nach War.Gru+Art_nr (optional) - Neue Sortieroption 
+ Ausgabe nach Excel sortiert 
 

  
 
Neue Inventur 
Mit der neuen Option "Artikel ohne Bestand, nur mit Bewegung ..."  kann der Umfang 
der Zählliste deutlich reduziert werden, ohne gleich die Option 'Nur Artikel mit Bestand' 
verwenden zu müssen. Als Datum empfiehlt sich das Datum der letzten Inventur. 
  
Hierbei werden Artikel mit Bestand immer selektiert, von allen Artikeln die z.Zt. einen EDV-
0-Bestand haben, aber nur jene, welche sich nach dem 'ab Datum' bewegt haben. 
 

 
 
Da nun am Ende des Selektionslaufes die Anzahl Datensätze gemeldet wird, können die 
verschiedenen Optionen in der Ergebnismenge miteinander vergleichen werden. Die 
Verarbeitungsgeschwindigkeit konnte auch nochmals deutlich gesteigert werden. 
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14.12.06 Teil-Inventur (Bewertung additiv) 

 
Mit dieser Option kann und darf nur eine nachträgliche oder separate Teil-Inventur verbucht 
werden. Wenn diese Option aktiviert ist, wird die alte/vorhandene Inventurbewertung nicht 
gelöscht, sondern die aktuellen Inventurbestände werden in die vorhandene Bewertung mit 
aufgenommen. Hierbei werden bereits vorhandene Artikel/Lager ersetzt, nicht vorhandene 
hinzugefügt. 
 
Diese Option ermöglicht es, übersehene Ware, Falscherfassungen usw. in weiteren 
Inventurläufen einfach zu korrigieren und erneut zu verbuchen. Natürlich kann die 
Differenzenliste immer nur die neuen Differenzen aufzeigen.  
 
Beim ersten Inventur-Verbuchungslauf muss die Option deaktiviert sein (kein 
Haken), da andernfalls die vorhandene Bewertung des Vorjahres nicht gelöscht wird! 

 

15.12.06 Automatisches Backup  

 

Mit dem Verbuchen der Inventur werden automatisch Kopien der Inventurdateien angelegt. 
Diese werden mit Tagesdatum und den Millisekunden (1/100) seit Mitternacht versehen 
und gespeichert. 

Inventurzähldatei:    LAGINV.DBF wird gespeichert z.B. als:   LagInv_Sav_20061217_4469512.DBF 
Inventurbewertung:  INVBEW.DBF wird gespeichert z.B. als: InvBew_Sav_20061217_4469510.DBF 

 

18.12.06 Kundentermin in der Auftragsposition 

 
Das neue Feld Kundentermin bei der Auftragspositionserfassung wird nun, bei der 
Positions-Neuanlage, automatisch mit dem ‚normalen’ Liefertermin gefüllt, wenn keine 
Eingabe gemacht wurde. Damit ist es später einfach, Terminverschiebungen im ‚normalen’ 
Liefertermin zu erkennen. 
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20.12.06 Verkaufsstatistik-Ausgabe nach Excel 

 
Die Excelausgabe der Verkaufstatistik ist für insgesamt 8(!) Auswertungen realisiert: 

 
Alle o.g. 4 Auswertungen werden durch Angabe eines Vergleichszeitraumes 

 
als sehr umfangreiche Vergleichszeitraum-Auswertungen nach Excel ausgegeben. 

 

21.12.06 Angebotserfolgsauswertung 

Über Kundenkontakte und den Button  kann folgende Auswertung aufgerufen 
werden: 

 

 

 

01.01.07 Version 6.3j 
Update Entwicklungssoftware und div. Tools 
Alles noch schneller, noch besser, noch stabiler 

Intern 

09.01.07 ->Benutzer ->Nachrichten+Shutdown 
1.) Nachrichten an ausgewählte oder alle angemeldeten IPRO-Anwendungen in allen 
Tasks(!) senden. 
Die Nachrichten werden 45 Sekunden lang angezeigt und danach automatisch 
geschlossen. 
 
2.) Ausgewählte oder alle angemeldeten IPRO-Anwendungen innerhalb von 10 
Sekunden beenden!!! (ebenfalls mit einem Hinweistext) 
 
->Benutzer ->Chat-Room 
Chatten und mitlesen können alle, die den Chat geöffnet haben. 
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10.01.07 Neuordnung Menüsystem 
->Datei ->Globale Datenänderungen 

 

 

10.01.07 Globale Vertreter-Nr. Änderung 
Anwahl unter: ->Datei ->Globale Änderungen ->Globale Vertreter-Nr. Änderung 
 
Hiermit können Vertretergebiete neu zugeordnet werden. Die neue Vertreter-Nr. kann 
wahlweise im Kundenstamm bzw. Interessentenstamm, den Aufträgen und der 
Verkaufsstatistik, auch für einen Zeitraum, ersetzt werden. Die selektierten Daten in der 
angezeigten Tabelle können vorher nach Belieben bearbeitet werden. Dabei können 
einzelne neue VT-Nr. geändert, oder auch einzelne Kunden/Interessenden aus der 
Selektion entfernt werden.  

 

 

17.01.07 Gutschriften mit Zu-/Abschlägen  
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Im Kopf- und Positionsbereich, sind ab sofort möglich. 
18.01.07 Optimierung Serienbrief-Datenbereitstellung 

Wenn die PLZ im Ortfeld nicht ermittelt werden kann, wird das Ortfeld komplett 1:1 in die 
SERSEL.DBF Feld Ort Übergeben, und LKZ sowie PLZ leer übergeben. 

 

22.01.07 Auftragsbezogene Fertigung  
Bei auftragsbezogener Fertigung wird, bei Artikeländerung in der Auftragsposition, der 
Fertigungsauftrag jetzt automatisch mit geändert. Dabei wird der vorhandene 
Fertigungsauftrag samt Stückliste, mit der jeweiligen offenen Restmenge ausgebucht und 
die Stückliste des neuen Artikels für die neue offene Restmenge neu eingelastet. 

 

30.01.07 RMA Ausfallraten-Analyse 
Im Bereich Auswertungen ->RMA-Listen besteht nun, über die Ausfallraten-Analyse die 
Möglichkeit, die kumulierten RMA-Mengen der Artikel den entsprechenden Verkäufen (inkl. 
Bauteilverbrauch) im gleichen Zeitraum gegenüber zu stellen und zu vergleichen. 
Die Auswertung ist als Excelausgabe realisierte. 

 

 

30.01.07 Chefübersicht und Kundenjahresübersicht mit neuen Statistik-Werten 

 
Die neuen Optionen: 
Ø Umsatz je Rechnung 
Ø DB je Rechnung 
 
Geben den jeweils durchschnittlichen Umsatz bzw. Deckungsbeitrag je Rechnung an. 
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31.01.07 Angebotserfolgsauswertung 
Neuer Menüpunkt: ->Angebot ->Angebotserfolgsauswertung 

 
Der Zeitraum für die Betrachtung kann frei gewählt werden. Das Von-Datum wird 
gespeichert und beim nächsten Aufruf identisch vorbelegt, das Bis-Datum steht auf dem 
Tagesdatum. 

 

11.02.07 Bestellvorschlag  
Optische Hervorhebung von Lieferanten mit Info-Text durch 
farbliche Unterlegung der Lieferanten-Nr. - Hierbei gilt: 
BLAU = Info-Text vorhanden 
ROT  = Info-Text mit „!!!“ vorhanden (=heißer Text) 
Beim klicken auf die jeweilige Zeile wird der Info-Text in der Tipp-Fahne angezeigt. 

 

 

12.02.07 Wiedervorlagen bearbeiten 
Bei nachträglichen Änderungen von Wiedervorlagen, die über die Kontakterfassung 
erzeugt wurden, werden die entsprechenden Wiedervorlagedaten im Original-Kontakt mit 
aktualisiert. 
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15.02.07 Version 6.3k 
Neues Sub-Release war aufgrund der diversen Änderungen angebracht. 
Intern:  
 Default-Icon wieder gesetzt 
 LS-Scan ohne MessageBox 
 Gersta mit Mengenstaffel-Aktionspreisen 
 Kunden-Angaben in der RMA-Excelausgabe 
 WVL->Kontakt Rückaktualisierung 
 UST-Button statische 16/19-Angabe ist jetzt aus der Kontentabelle 

 

19.02.07 OP-Info 
Im Kundenstamm (Seite 2) gibt es das neue Feld OP-Info. 

 
Wenn dort eine Angabe gemacht wird, so wird diese in der Wiedervorlagebearbeitung wie 
folgt angezeigt: 

 
Beim Klick auf diese Zeile wird das OP-Info in der Tipp-Fahne angezeigt. 
Darüber hinaus wird der OP-Button in der Wiedervorlage- und Kontaktbearbeitung GELB 
eingefärbt. 
 
Funktion ROT: hiermit werden o.g. Buttons ROT eingefärbt. In der Tipp-Fahne steht dann 
‚Überfällige offene Posten!’. Bei Verwendung der IPRO-FIBU kann dieses Kennzeichen 
automatisch mit dem Programm PayCheck.exe gesetzt werden. 
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06.03.07 Version 6.3L 
Neues Feld: ARTSPR +ZUS_TXT (Memo) 
Neuer Key: Key_Artspr3 – Art_nr+Sprache+Deb_nr 

Upg 
Tpsrep 
Cwrw_upd 

06.03.07 Artikelsprachen + Zusatztext 
In den Artikelsprachen kann nun auch der Zusatztext für Angebots-/Auftragspositionen in 
jeder beliebigen Fremdsprache erfasst werden. 
Wichtig: der Zusatztext wird sofort bei der Erfassung von Angebots- und Auftragspositionen 
ermittelt und sofern vorhanden mit Priorität vor dem Artikelstamm-Zusatztext eingesetzt 
und mit der jeweiligen Position gespeichert. Eine nachträgliche Änderung des 
Sprachencodes im Kundenstamm hat keinen Einfluss mehr auf gespeicherte 
Positionsdaten. 

 

07.03.07 Korrektur Bestellvorschlag 
Der Vorzugslieferant wurde z.T. ignoriert, stattdessen wurde der letzte Lieferant gewählt. 
(was natürlich meistens der Vorzugslieferant war) 

 

07.03.07 Korrektur – Kundenstammblatt (Excel) 
Die Ausgabe von RTF-Text kam in Excel gelegentlich mit RTF-Formatanweisungen an. 

 

19.04.07 RMA – Ausfallratenanalyse (Excel) 
Diese Auswertung funktioniert nur für Serien-Nummern-Verwaltete Artikel. 
Anwahl: ->Auswertungen ->RMA-Listen 

 

   
   
10.06.07 Version 6.3M 

 Alle Primary Keys wurden auf NOT ‘Exclude Empty Keys’ gesetzt 
 Alle Datenbanken erhalten einen Primary unique Key: 

o (AAT:ID)  
o (ATR:ID)  
o (VSE:ID)  
o (ABZ:ID)  
o (AKT:ID)  
o (AKTD:ID) 
o (ANZ:ID)  
o (BARR:ID) 
o (BSD:ID)  
o (BVP:ID)  
o (DGZ:ID)  
o (EKS:ID)  
o (EKSD:ID) 
o (ETA:ID)  
o (ETD:ID)  
o (FIR:ID)  
o (IAZ:ID)  
o (MAI:ID)  
o (NKR:ID)  
o (SNB:ID)  
o (TAK:ID)  
o (TBAU:ID) 
o (TBP:ID)  
o (TEK:ID)  
o (TKUM:ID) 
o (TVK:ID)  
o (VKS:ID)  
o (VKSD:ID) 
o (ZAS:ID)  
o (VSE:ID) 
o RAB 
o REB 
o RABD 
o REBD 
o TRA 

 Alle variablen Dateinamen sind definiert und werden beim TXR-Update 
(Parameterwartung) komplett ersetzt. 

o TMPAKT 
o TMPABP 
o TMPBEP 

Upg 
Tpsrep 
Cwrw_upd 
 
Folgende 
Dateien 
müssen 
gelöscht 
werden: 
 
T:\ = Temp-
Laufwerk  
 
T:\tmpart.tps 
T:\bvkopf.tps 
T:\bvpos.tps 
 
\ipro-
Verzeichnis 
temp_ra.tps 
rebuch.tps 
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o TMPESK 
o TMPGER 
o TMPGSP 
o TMPKUM 
o TMPRAS 
o TMPRUB 
o TMPSER 
o TMPTRE 
o TMPVKS 

 Datentypumwandlung auf TPS: 
o RAB_DEL.DBF 
o REB_DEL.DBF 

20.06.07 Bestellstruktur erweitert auf 5 Staffelpreise 
Diese werden entsprechend der jeweiligen Staffelpreise auch ermittelt und verwendet in: 
 Bestellvorschlag erstellen 
 Bestellvorschlagsposition manuell erfassen und/oder ändern 
 Bestellposition manuell erfassen und/oder ändern 

 

21.06.07 Fertigung – Unterdeckte Bauteile 
Über den Reiter „Unterdeckte Bauteile“ werden nun auch sämtlichen bestell-relevanten 
Daten mit angezeigt bzw. bei der Excelausgabe, die nun im Querformat erfolgt, mit 
ausgegeben.  

 
Die Daten werden sichtbar, wenn der Datenbereich rechts in den sichtbaren Bereich 
geschoben wird.  
 
Wichtig: die Bestelldaten werden lagerneutral ermittelt und dargestellt, da häufig nicht für 
das Bauteilentnahmelager bestellt wird, insbesondere nicht bei ‚Verlängerter Werkbank’. 

 

22.06.07 Alle Lagerorte mit Abfrage und Excelausgabe 
Über die Abwahl ->Stammdaten ->Lagerorte/Übersicht können nun über den Reiter ‚Alle 
Lagerorte’ (=Nebenläger) sämtlicher Artikel zusammen angezeigt werden. Diese können 
jetzt bequem per Abfrage selektiert und auf Knopfdruck nach Excel ausgegeben werden. 
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25.06.07 Fertigung 
Es können jetzt beliebig viele Fertigungsübersichten und Fertigungsauftragsmasken 
geöffnet werden. 
 
INTERN 
Temporärdateien: TMPBAU und TMPRAS auf In-Memory-Treiber umgestellt 
(Reclaim:off / Kein Logout() / zusätzlich Thread-Save mit TMBBAU&THREAD() ) 

 

25.06.07 Lagerbuchungen 
Umfangreiches Re-Design beider Verarbeitungsfenster. 
 Bei Zugangsbuchungen wird sowohl der Lieferant, als auch das Lager aus der jeweils 

letzen Zugangsbuchung vorgegeben. 
 Ergänzt wurde eine Lagerübersicht mit Bestandsanzeige auch darüber hinaus zur 

Lagerauswahl mit Doppelklick dient. 
 Es können nun auch Wareneingangsetiketten mit generiert werden (Eingabefeld) 

 

26.06.07 [Für das Bauteil] 
Über die Teileverwendung im Artikelstamm… 

 
… können nun direkt die Fertigungsaufträge geöffnet werden, in denen das entsprechende 
Bauteil Verwendung findet: 

 

 

30.06.07 Strukturänderung DPD-Übergabe-Versanddatei 
DPD.DBF in den Unterverzeichnissen ..\DPD1 bis ..\DPD4 löschen, 
oder das Feld ‚EXPRESS’,C,15 nach TELEFAX anfügen 

 

30.06.07 AutoEntry-Funktion 
Über Systemparameter Zu-/Abschaltbar 

 

08.07.07 Montage-Kommissionierung 
Quell-Lager für die Versorgung der Montageläger (Verlängerte Werkbank) ist nun 
(abschaltbar) das Vorzugslager jedes einzelnen Artikels (Bauteil). 
Es kann manuell auch eine beliebige Lager-Nr. je Artikel angegeben werden. 

T:\VW.INI 
löschen!! 
wg. neuen 
Spalten 
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09.07.07 Version 6.3N 
Kontakt.tps (9) 
+ ANL_NR (Retouren-Anlage-Nr-Verknüpfung) +1 Key 
Wvl.tps (5) 
+ ANL_NR (Retouren-Anlage-Nr-Verknüpfung) +1 Key 
+ G_TXT 20.000 > 5.000 Zeichen 
RETKOPF.TPS (3) 
+ VS_NR (Versandart) 
RETOUR.TPS (8) 
+ GAR_FALL von Byte auf Sting (Ja,Nein,Kulanz) 
+ ARB_RAB Rabatt auf Arbeitspreis für Weiterberechnung 
+ MAT_RAB Rabatt auf Material für Weiterberechnung 
+ FRA_VKP Frachtkosten 
+ FRA_RAB Rabatt auf Frachtkosten für Weiterberechnung 
+ KM Kilometer gefahren (Kilometerpauschale = Preis lt. Art.Nr. = KM) 
+ KM_RAB Rabatt auf Kilometergeld  
+ Verursacher (z.B. Spedition) 
+ GAR_ERSTATTUNG Erstattungsbetrag Vorlieferant 
+ ARA_DRUCK Druckdatum Abhol-Reparatur-Auftrag 

 

10.07.07 RMA mit Kontaktverwaltung 
Erfassung von Kontakten und Wiedervorlagen aus dem RMA-Vorgang heraus. 
Übersichtlichte Darstellung des Kontaktverlaufes. 
Aus den Kontakten und/oder Wiedervorlagen heraus kann mit einem Klick die RMA-
Position geöffnet werden. 

 
Die Kontakt-Maske – Aufruf über die Wartungsbuttons oder mit Doppelklick: 
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12.07.07 Visueller Indikator für das aktuelle Eingabefeld 

Damit schon auf den ersten Blick klar ist welches das aktuelle Eingabefeld ist, wird dieses 
nun farblich unterlegt (__________________) 

 

12.07.07 Neue Systemparameter 
1.) Die Kopienanzahl für die Kundenstammanlage kann jetzt zentral vorgegeben werden. 
2.) RETURN/TAB Feldweiterschaltung ist nun einstellbar 
Wenn aktiviert, können mit Groß+Return die Masken bestätigt  werden, das entspricht dann 
dem Return-Verhalten bei TAB-Schaltung (=Klick Vorgabebutton) 

 
 

 

14.07.07 Lagerbewegungen buchen 
Alle manuellen Lagerbuchungen werden nun in einer Transaktion abgewickelt. Dies erhöht 
die Sicherung und die Geschwindigkeit. 

 

16.07.07 Bestellstruktur 
In der Übersicht und Excelausgabe wird die Lieferanten-Telefon-Nr. mit ausgegeben. 
In der Änderungsmaske wird die Telefon- und Fax-Nr. des Lieferanten angezeigt. 

 

17.07.07 Einkaufsstatistik Lieferant 
Die Ermittlung der Gesamtsumme ist jetzt optional, dadurch wird die Geschwindigkeit 
deutlich gesteigert. 
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18.07.07 Belastungsanzeigen 
Im Bestellwesen können jetzt Belastungsanzeigen (entspricht Lieferanten-Gutschrift) 
erstellt werden. Dazu muss lediglich bei der Bestellkopf-Erfassung die entsprechende neue 
Option angewählt werden: 

 
Nein = Normale Bestellung 
Ja = Belastungsanzeige ohne Rücklieferung 
Ja+Rücklief. = Belastungsanzeige mit Rücklieferung 
 
„Rücklieferung“ bedeutet, dass mit dem Vorgang die Artikel und Mengen der 
Belastungsanzeige aus dem eigenen Lager ‚abgehen’ und dies im Artikelkonto 
aufgezeichnet wird. 
 
In jedem Fall wird durch die Belastungsanzeige der Lieferantenumsatz (Statistik) reduziert 
und auch eine entsprechende Buchung in der Einkaufsstatistik abgestellt. 
 
In der Bestellübersicht werden Belastungsanzeigen GELB unterlegt dargestellt. 
 

 
 

Über den Button  kann die Belastungsanzeige gedruckt werden 
(Hinweis: die Einrichtung und Änderung der Formulare erfolgt nach Aufwand) 
 
Wenn eine Belastungsanzeige storniert werden muss, sind hierfür lediglich die 
entsprechenden Positionen zu löschen. Dadurch werden die entsprechenden 
Stornobuchungen erstellt. Die Position selbst bleibt danach mit 0-Mengen im System 
bestehen. 
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Hinweis für die Fibu: Für Belastungsanzeigen werden keine Buchungen im 
Rechnungseingangsbuch erzeugt. Im Bedarfsfall, d.h. wenn nicht schon die Gutschrift des 
Lieferanten eingebucht wird/wurde, ist die Belastungsanzeige entsprechend einer 
Lieferanten-Gutschrift in die Buchhaltung zu erfassen. 

 
20.07.07 Rücksendelieferscheine im Bestellwesen 

Über den Button  können Rücksendelieferscheine gedruckt werden. 
(Hinweis: die Einrichtung und Änderung der Formulare erfolgt nach Aufwand) 
 
Diese können nach folgenden Vorgängen gedruckt werden: 

1.) Stornierung einer Wareneingangsbuchung 
2.) Erstellung einer o.g. Belastungsanzeige mit Rücklieferung 
 

Hierbei wird beim Wareneingangsstorno (=Buchung mit negativer Liefermenge) 
automatisch folgendes Fenster eingeblendet: 

 
 
Alternativ kann dieser Text auch bei der Bestell- bzw. Belastungsanzeigen-Erfassung direkt 
bei der Positionserfassung eingegeben werden: 
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Hinweis: die manuelle Veränderung der Rückliefermenge, hier in der Bestellposition, ist mit 
Absicht möglich, führt aber zu keiner Bestandsveränderung. Es dient nur dazu, bei 
mehrfachem Teilstorno, die Gesamtmenge eintragen und so drucken zu können. 

 
20.07.07 Artikelkonto im Lieferantenstamm 

 
Neu ist die Anzeige des Gesamtartikelkontos pro Lieferant: 

 
 

 
Hinweis: die Spalte Bestand(neu) ist nicht logisch fortlaufend, da z.B. Abgangsbuchungen 
und jene, die nicht diesen Lieferanten betreffen, nicht angezeigt werden. 

 

20.07.07 Interner Hinweis: Lagbest() – Return(Real) – statt Long  
21.07.07 Artikelstamm-Artikelkonto 

Im Artikelstamm-Artikelkonto wird nun das "Nur Lager-Nr."-Feld immer mit dem aktuellen 
Artikelkonto-Lager belegt, so dass nun ein Klick auf den Haken genügt, um dieses Lager 
auszufiltern. 
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22.07.07 Menü-2  

Alle Programme die im Benutzermenü  zusammengestellt sind, haben jetzt eine 
eigene INI-Datei, da diese ursprünglich mit bei den Fenstereinstellungen gespeichert waren 
um immer durch die Anwahl von „Alle Fenster auf Grundeinstellung“ verloren gingen. 
Das Menü muss darum einmalig neu zusammengestellt werden. 

(Bsp. Ohne Text am rechten Rand angedockt) 
 

24.07.07 Bestellpositionserfassung 
Bisher wurde der, zur Bestellmenge passende Staffel-EK-Preis, nur rechts daneben 
angezeigt. Jetzt wird bei der Neuanlage von Bestellpositionen, dieser, bei entsprechender 
Mengenänderung, auch sofort automatisch eingesetzt. 
Bei Positionsänderungen erfolgt keine automatisch Einsetzung sondern nur die Anzeige 
neben dem Pos-Preis, da sonst manuelle Preisangaben permanent überschrieben würden. 

 

25.07.07 Gesperrte Artikel kommissionieren bzw. liefern oder nicht 
Diese spannende und sehr kontrovers diskutierte Frage kann jetzt jede Firma für sich 
selbst entscheiden: 

 

 

27.07.07 AB´s nur offene Restmengen 
Über ->Stammdaten ->Parameter Warten kann diese Option jetzt eingestellt werden: 

 
Hinweis: im Standard AB-Formular steht in der Spaltenüberschrift das Wort „Menge“. Wenn 
die o.g. Option aktiviert wird, sollte dies ggf. auf „Menge offen“ geändert werden. 

 

28.07.07 Lagerortübersicht 
Hier wurden diverse neue Optionen, inkl. der Möglichkeit die Lagerorte zu warten, ergänzt: 

 

 

29.07.07 Lagerbewegungen drucken 
Hier können die Daten jetzt auch optional für einen einzelnen Bearbeiter gefiltert werden. 

 



Logbuch 
 

Programm: IPRO für Windows Warenwirtschaft (SWIN.EXE) 

Seite 53 von 103

 
30.08.07 Korrektur – Rasterneuaufbau 

Bei Bestellungen für die verlängerte Werkbank wurden u.U. die Vormerkungen auf dem 
Hauptlager statt auf dem Fertigerlager fortgeschrieben. 

 

03.09.07 Kunden-Angebotsdruck 
Korrektur UST-Summierung - wenn mehr als ein Zuschlag in einer Position verwendet 
wurde. 

 

05.09.07 Kontakte ändern – Statistik-Button 
Farbliche Hervorhebung für die DB-Entwicklung zum Vorjahresvergleichszeitraum: 
Grün = wenn der Kunde in diesem Jahr mehr DB als im Vorjahresvergleichszeitraum hat 
Rot   = wenn der Kunde in diesem Jahr weniger DB als im Vorjahresvergleichszeitraum hat 
Grau = wenn der Kunde in diesem Jahr gleichen als im Vorjahresvergleichszeitraum hat 

 

 

11.09.07 Kontakte ändern – Statistik-Button 
Farbliche Hervorhebung für die DB-Entwicklung zum Vorjahresvergleichszeitraum: 
Grün = wenn der Kunde in diesem Jahr mehr DB als im Vorjahresvergleichszeitraum hat 
Rot   = wenn der Kunde in diesem Jahr weniger DB als im Vorjahresvergleichszeitraum hat 
Grau = wenn der Kunde in diesem Jahr gleichen als im Vorjahresvergleichszeitraum hat 

 

   
   
19.09.07 Neue Version 6.3N /2 Inventur  
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19.09.07 Inventurmengenerfassung  
Erfassung einer +/- Buchungsmenge oder der absoluten Zählmenge 
In der Spalte „+/-Erf.Menge“ können nun Buchungsmengen erfasst werden, auf die 
Zählmenge addiert bzw., bei negativem Vorzeichen, davon subtrahiert werden. 
 
Dies ist sinnvoll, wenn mehrere Personen mit identischen Zähllisten die Zählung erfassen 
(z.B. Handlager Fertigung usw.) 
 
Nach einer Erfassung wird die Zählmenge farblich hervorgehoben, dadurch ist leichter zu 
erkennen, dass man selbst einen Wert erfasst hat. Wird das Erfassungsprogramm 
verlassen und später erneut aufgerufen, sind die Erfassten Mengen und die Zählmengen 
unverändert vorhanden, die farbliche Hervorhebung ist dann aber weg, bis wieder neue 
Buchungsmengen erfasst werden. 
 
Selbstverständlich kann auch, wie vorher, nur die Spalte absolute Zählmenge erfasst 
werden. 
 

 
 
Hinweise: 

1.) Die Spalte Erf.Menge kann ggf. ausgeblendet sein, sie kann mit Header-
Rechtsklick eingeblendet werden. 

2.) Die Spalte Erf.Menge muss mit 2xReturn oder Pfeil-NachUnten bestätigt werden. 
Durch TAB-Taste erfolgt der Sprung in die Spalte Zählmenge, die Rechenoperation 
wird aber erst beim Verlassen der Eingabefolge ausgeführt. 

 
Wenn die Zählmengenerfassung innerhalb von IPRO unbefriedigend sein sollte, z.B. weil 
die Erfassung in einer anderen Reihenfolge durchgeführt werden soll, oder z.B. mit einem 
Scanner, so beachten Sie bitte die neuen Möglichkeiten des Inventurmengenimports wie 
nachfolgend beschrieben. 
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20.09.07 Inventurmengenimport (aus Excel) 

Die Excel-Ausgabe der Zähldaten kann nun als Import wieder eingelesen werden 

 
Die erfassten Zählmengen in den Exceldatei(en) die als Ausgabe erzeugbar sind, können 
nun mit der neuen Option „Einlesen aus Excel-Datei“ wieder eingelesen werden: 

 
Mit Option ‚Mengen addieren’ werden die Zählmengen in der Exceldatei auf evtl. bereits 
vorhandenen Zählmengen in IPRO aufaddiert. Dies ist sinnvoll, wenn mehrere Personen 
mit identischen Zähllisten die Zählung erfassen (z.B. Handlager Fertigung usw.) 
 
Beim Import aus Excel-Datei werden die aktuellen Zähldaten auf jeden Fall um die Import-
Daten erweitert (Duplikate entstehen hierbei nicht). Vorhandene Daten/Zählmengen 
werden je nach Schalterstellung „Mengen addieren“ aufaddiert oder absolut eingesetzt. 
 
Wichtig: aus der Exceldatei wird grundsätzlich nur die Spalte „+/- Erf.Menge“ übernommen. 
Bei Bedarf kann natürlich die Spalte „Zählmenge“ im Excel-Arbeitblatt auf die Spalte 
„Erf.Menge“ kopiert werden. 
 
Die Exceldatei kann auch anderweitig, z.B. durch Barcode-Scanner, erzeugt und dann 
eingelesen werden. Wichtig dabei ist nur, dass irgendwo in den Spalten A bis I die 
folgenden Feldüberschriften vorhanden sind – deren Reihenfolge ist beliebig: 

1.) +/- Erf.Menge oder Erf.Menge 
2.) Artikel-Nr. oder Artikel-Nr 
3.) Lager 

(exakte Schreibweise beachten) 
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21.09.07 Inventur - Erstellung der Zähldatei 
 
Ab sofort können beliebig viele Selektionen in eine Inventur-Zähldatei zusammengeführt 
werden. 

 
 
Mit der neue Option ‚Zu vorhandenen Zähldaten hinzufügen’ werden die neu selektierten 
Daten zu evtl. bereits vorhandenen hinzugefügt. Duplikate werden dabei nicht erzeugt. 
 
Achtung: erfasste Zählmengen werden je nach Vorgabe gesetzt und somit 
überschrieben (ggf. vorher in einer Excelausgabe sichern). 
 

 

24.09.07 Bestellvorschlag – manuelle Lieferantenauswahl 
Hier werden zur Auswahl die Bezugsquellen angezeigt - diese sind jetzt vom billigsten zum 
teuersten Lieferanten sortiert. 
Hinweis: die manuelle Auswahl erfolgt nur, wenn kein Vorzugslieferant und mehrer 
Lieferanten in den Bezugsquellen vorhanden sind. 

 

26.09.07 Angebotsmaske und Auftragsmaske 
+ Neuer Button zur Abfrage von Angeboten, 
+ Neuer Button zur Abfrage von Aufträgen 
  damit man sieht ob über den Artikel noch frühere Angebote und/oder Aufträge existieren. 
+ Aufträge- sowie Angebotsbutton mit Suchfunktion nach Artikelnummer 
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02.10.07 Alternative Bewertung in Auftrags- und Angebotsbearbeitung und Faktura 
* Steuerung über ->Stammdaten ->Parameter warten 
  ->Bewertungspreis (neu jetzt wahlweise) 
    + durchschnittlicher EK-Preis (wie bisher) 
    + letzter EK-Preis (=letzter fakturierter EKP) 
    + aktueller Bestellpreis 
 
* Dafür neues Bewertungsschema in den Programmen 
  + Angebotspositionserfassung (Kunden) 
  + Angebotspositionserfassung (Interessenten) 
  + Auftragspositionserfassung 
     + Excelausgabe 
  + kopieren/importieren von Angeboten/Aufträgen 
  + Gutschriftenerfassung und -Verarbeitung 
  + Fakturation 
 

 
Nicht unterstützt wird die optionale Bewertung derzeit von den Auftrags- und 
Angebotslisten. Diese werden unverändert mit dem DEKP bewertet. 
Änderung erfolgt bei Bedarf, nach Rücksprache und Aufwand. 

 

04.10.07 Suche in allen Angebotspositionen 

 

 

04.10.07 Suche in allen Auftragspositionen  
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Die Funktion war/ist bereits unter dem Reiter ‚Kunden-Nr.’ mit dem Button „Übersicht“ 
verfügbar, wurde dort aber zu leicht übersehen. 

11.10.07 Bestellungen Gesamtdruck 
Hier werden nun auch wechselnde Formular-Codes der einzelnen Bestellungen 
berücksichtigt und separat ausgegeben. 

 
1.) wird ein konkreter Formular-Code eingegeben, erfolgt der Druck aller Bestellungen mit 
diesem Formular-Code (wie bisher) 
2.) NEU: wird KEIN Formular-Code eingegeben, werden alle selektierten Bestellungen auf 
einen Wechsel im Formularcode hin untersucht und entsprechend in separaten 
Druckaufrufen verarbeitet. 

 

02.11.07 Bildschirmdruck-Funktion (Hardcopy) 
Ein Druck auf die [Pause]-Taste genügt und es wird der Inhalt des aktiven Fensters 
ausgegeben. Es erfolgt grundsätzlich erst eine Bildschirmvorschau. 
 
Bei Fenstern mit Reitern für unterschiedliche Daten, werden diese jeweils separat 
ausgegeben d.h. der Ausdruck ist dann mehrseitig. 

 

09.11.07 Kommissionierung von Fertigungsaufträgen 

 
Die neue Option ‚FA nur produzierte’, sorgt dafür, dass bei Aufträgen mit Fertigungsauftrag 
maximal die, für den jeweiligen Auftrage rückerfasste, produzierte Menge vorgeschlagen 
wird. 
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12.11.07 Zusätzliche Excelausgaben 
In der Artikelstammwartung … für das Bauteil 

 
können diese Datenansichten jetzt nach Excel ausgegeben werden 

 

 

12.11.07 Überbuchen von Fertigungsaufträgen 
Das überbuchen mit höherer Fertigungsmenge als Bestellmenge wird nach entsprechender 
Hinweis-Meldung nicht mehr zugelassen. Dadurch werden negative 
Vormerkungen/Bestellmengen verhindert. 

 

12.11.07 Stücklistenerfassung 
Die Pos-Nr. beginnt mit 10 und wird dann im 10er-Schritt hochgezählt. 

 

12.11.07 Artikelstammübersicht 
Mit Ctrl-C wird die aktuelle Artikel-Nr. in den Copy/Paste-Puffer übertragen 

 

12.11.07 Artikelmaske  
Artikelcode: Pulldown-Liste mit Bemerkungsspalte 
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16.11.07 Version 6.3P 
Optionales Auditing-Modul verfügbar 
 
Definition: Bei Auditing geht es um das Protokollieren von Datensätzen, die angeben, 
welcher User bzw. welche Person in IT-Systemen zu welchem Zeitpunkt was getan hat. 
 
In IPRO ist damit möglich genau festzustellen, wann wer einen bestimmten Datensatz 
angelegt, geändert oder gelöscht hat …  
 

 
 
… und was dabei erfasst bzw. geändert wurde … 

 
 
… oder wann wer welchen alten Inhalt eines bestimmten Datenfeldes durch welchen neuen 
Inhalt ersetzt hat … 
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Das Auditing Modul ist kostenpflichtig. 

19.11.07 
 

Auftragsbestätigung alle/offene Positionen 
Mit einem Rechts-Klick in der Auftragsbearbeitung, kann im PopUp-Menü zwischen „Druck 
mit/ohne gelieferte Positionen“  für den nachfolgenden Druck von Auftragsbestätigungen 
bzw. Proforma-Rechnungen, einfach umgeschaltet werden. Die Einstellung gilt so lange bis 
sie wieder gewechselt wird. 
 

 
 
Über ->Stammdaten ->Parameter Warten kann die Vorgabe hierfür eingestellt werden: 

 
Hinweis: im Standard AB-Formular steht in der Spaltenüberschrift das Wort „Menge“. Wenn die o.g. Option 
aktiviert wird, sollte dies ggf. auf „Menge offen“ geändert werden. 
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22.11.07 Globale Änderung von Zolltarif-Nummern 
Unter ->Datei -> Globale Datenänderungen ->Artikelstamm/Kalkulation  
kann nun auch die Zolltarif-Nummer global ersetzt werden. 
Zu diesem Zwecke kann auch über vorhandene Zolltarif-Nummern selektiert werden. 

 

20.12.07 Preislisten – Preisänderungen mit Rundung 
Zur Rundung bei der Neuberechnung von Preislistenpreisen kann nun in 6 verschiedenen 
Stufen gerundet werden: 

 
Dies gibt jeweils die Stelle an, auf die gerundet wird. Für das Runden selbst kann zwischen 
kaufmännisch, aufrunden und abrunden gewählt werden. (Beispiele in den Tipp-Fahnen) 

 

 

Info  Artikelstammpreise global ändern 
Die Artikelstammpreiswartung läuft aus Sicherheitsgründen über die Preislistenfunktion: 
1.) Erzeugen Sie über den Reiter ‚Artikelübernahme’ mit der gewünschten Selektion 

eine neue Preisliste. 
2.) Danach können Sie über den Reiter "Preispflege" die Preiserhöhung und/oder 

Rundung durchführen. 
3.) Einzelne Artikel, die nicht in den Artikelstamm zurück geschrieben werden sollen, 

sollten aus der Preisliste entfernt werden (löschen). 
4.) Wenn die neuen Preise in der Preisliste ok sind, gehen Sie erneut auf den Reiter 

"Preispflege" und lassen Sie die Preise in den Artikelstamm zurück schreiben. 
Hierfür ist die Option „Neue Preise in den Artikelstamm zurück schreiben“   
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27.12.07 Neue Version 6.3Q 
Development Subrelease 9058 
Neue DLL´s (\neu\Dez07 / Dez07.EXE) 

 

28.12.07 BugFix: Auftragskopf LS+RG 
Wenn der Reiter ‚nach Kunden-Nr.’ aktiviert war und dann ein Lieferschein oder eine 
Rechnung erzeugt wurde, wurde u.U. nach dem Rücksprung der aktuelle Kunde nicht mehr 
angezeigt – dies wurde behoben. 

 

04.01.08 Inventur mit automatischer Lagerortanlage 
Durch die neue Möglichkeit des Excel-Imports von Inventurdaten wurde es notwendig auch 
eine automatische Lagerortanlage mit zu integrieren. Diese ist nun erfolgt, d.h. wenn in der 
Inventurzähldatei eine Lager-Nr. erfasst wird, die es noch nicht gibt, so wird bei der 
Inventurverbuchung diese Lager-Nr. automatisch angelegt. 

 

04.01.08 Neu: Attribute für Adressen auswerten 
Unter ->Auswertungen ->Adress-Attribute können nun alle Kunden, Lieferanten und 
Interessenten angezeigt und bei Bedarf nach Excel ausgegeben werden, für die ein 
bestimmtes Attribut erfasst wurde. 
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06.01.08 Fertigung - Bauteildisposition 
Vorlaufzeit / Versatz zum Fertigungstermin 
Die Vorlaufzeit gibt an, um wie viele Wochen die Bauteile früher als der 
Endproduktfertigungstermin eingelastet werden sollen. 
 
1.) Es kann über den neuen Systemparameter "Bauteil-Vorlauf in Wochen" 
     ein genereller Wert für vorgegeben werden. 
->Stammdaten->Parameter warten Reiter Einstellungen: 

 
 ACHTUNG: nach einer Änderung muss einmal das Programm ->Lager->Raster-
Neuaufbau laufen. 
 
1.) Eine Generelle Abschaltung der gesamten neuen Vorlaufslogik kann durch den Eintrag 
"-1" erfolgen. Diese hier eingetragene allgemeine Vorlaufzeit kann je Bauteil in der 
Stückliste (Vorlaufzeit) übersteuert werden. 
 
2.) Der unter 1. angegebene Wert kann in der Stückliste pro Stücklistenposition mit einem 
Eintrag in dem neuen Feld "Vorlauf in Wochen" erfolgen. Wenn dort 0 steht, gilt die 
Vorgabe lt. Systemparametern (1) 

 
 
3.) Wenn neue Vorlaufzeiten unter 1. oder 2. eingetragen werden und bereits vorhandene 
Fertigungsaufträge davon betroffen sind, muss einmal ein Raster-Neuaufbau laufen um die 
Fertigungsdaten entsprechend neu einplanen zu lassen. 
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07.01.08 Kundenstamm Kaufend-Kennzeichen 
Für alle, die gerne alle Adressen im Kundenstamm anlegen, kann nun das „Kaufend-
Kennzeichen“, dass jeder Kunde automatisch bei einer Auftragserfassung erhält, angezeigt 
werden. 
Hinweis: Anfangs ist die neue Spalte ganz rechts hinten und muss bei Bedarf mit Header-
Rechtsklick auf ‚Spalte ausblenden’ ganz vorne mit ‚Spalte einblenden’ verschoben 
werden. 
 

 
Unten links wird dies nochmals mit einem „K“ neben der ebenfalls neuen Anzeige der 
Vertreter-Nr. permanent angezeigt. 
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01.02.08 Version 6.3R 
Datenbankänderungen: 
ARTSTA (V10) 
IK                      LONG 

IK_EINHEIT              STRING(7) 

IK_TARA                 DECIMAL(7,3) 
IK_ABMESS               STRING(15) 

IK_VOL                  DECIMAL(7,3) 
ME_ABMESS               STRING(15) 

ME_VOL                  DECIMAL(7,3) 
P_FAKTOR                BYTE 

CUFT                    DECIMAL(9,3) 
FOB_WHG                 STRING(3) 

FOB_VKP                 DECIMAL(9,2) 
FOB_KRE                 STRING(6) 

UPC                     STRING(12) 
ZOLL_NR2                STRING(11) 

 

+ EDIKZ.TPS (V1) 
div. Felder für EDIFAKT 
 
RETOUR (V9) 
ANFORD_MG               DECIMAL(11,2) 
ANFORD_SB               STRING(2) 

ANFORD_DAT              LONG 
ANFORD_DRUDAT           LONG 

 
BAUPLA (V5) 
SOLL_ZEIT               DECIMAL(7,2) 

IST_ZEIT                DECIMAL(7,2) 

 
PROVER (V1) 
Produktversionsstände (individual) 

 

01.02.08 Ansprechpartner div. DropDown Listboxen 
Zur erleichterten, einheitlichen Erfassung sind diverse Felder mit DropDown-Listboxen 
ausgestattet: 
 

    
 
Hinweis: Für vorhandene Daten, die bisher in diesen Datenfeldern erfasst wurde, wird nun 
bei Bestätigung deren Existenz in der entsprechenden Auswahltabelle geprüft. Ist ein Wert 
nicht vorhanden, was bei der erstmaligen Bestätigung der Fall ist, erfolgt die Abfrage, ob 
dieser Eintrag neu angelegt werden soll. Diese Frage kann i.d.R. einfach mit Ja und 
anschließendem OK bestätigt werden. 
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01.02.08 Neue Felder im Artikelstamm 
Sämtliche Verpackungsrelevanten Daten und einige andere Informationen können nun aus 

der Artikelstamm-Wartungsmaske heraus mit dem Button  aufgerufen 
werden. 
 

 
 
Verarbeitungstechnische Relevanz haben aber nach wie vor nur die Felder, die sich auch 
auf der Artikelstamm Standardmaske befinden: TE, VE, ME 
Der Innenkarton kann für den Einzelhandel von Interesse sein und natürlich bei Bedarf auf 
den Formularen angedruckt werden. 
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11.02.08 Neue Reiter im Kundenstamm 

 
Hier können jetzt direkt die neben den Sonderpreisen, wie bisher, zusätzlich auch die 
Warengruppen-Rabatt für die aktuellen Kunden gepflegt werden. 

 

13.02.08 Excelausgabe der Auftragsbestätigung in Fremdsprache 

 
Das besondere bei diesen Ausgaben ist, dass neben den Spaltenüberschriften auch die 
Artikelbezeichnungen in der entsprechenden Fremdsprache (E/F) ausgegeben werden, 
sofern diese in der Artikelsprachendatei vorhanden sind. 
Diese müssen mit folgenden Sprachcodes erfasst sein: E=englisch, F=französisch 
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22.02.08 WBZ Wiederbeschaffungszeit 
Die WBZ wird nun zusätzlich in folgenden Datenübersichten angezeigt 

- Baugruppenkalkulation 
- Fertigung einplanen – Reiter: ‚unterdeckte Bauteile’ 

 
Bei der Wartung der Bestellstruktur wird die WBZ für den Vorzugslieferanten gleichzeitig 
automatisch in den Artikelstamm übernommen. Umgekehrt wird bei der 
Artikelstammwartung die WBZ gleichzeitig für den Vorzugslieferanten in dessen 
Bestellstruktur übernommen. 

 

27.02.08 Excelausgabe Lagerbewegungsprotokoll 

 
1.) Zusätzliche Selektion für einen einzelnen Bearbeiter. 
2.) Für Bewegungsart Reparatur+Update zusätzliche Ausgabe von  
+ RMA-Nr. 
+ RMA-Positions-Nr. 

 

28.02.08 Bugfix: Waren-/Rechnungseingang 
Bei Artikeln, die noch keinen DEKP hatten konnte es bei Zeitversetzter Buchung von Ware 
und Rechnung, zu einer Verfälschung des DEKP´s (=Bewertungspreis) kommen. Da der 
alte Lagerwert mit 0 Bewertet wurde. Dieser Möglichkeit wird nun berücksichtigt. 

 

18.03.08 Neues Feld im Artikelstamm 
„RoHS konform“, auf dem Reiter ‚Fertigung’ (Details in der Tippfahne) 
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19.03.08 Umterminierung von Auftragspositionen 
Mit dieser neuen Funktion können sämtliche offenen Auftragspositionen, die für einen 
bestimmten Artikel vorhanden sind, global umterminiert werden. 

 
 

  

 

22.03.08 Bugfix: Sammelrechnungsstorno mit sofortigem Stornodruck 
Hierbei wurde das normale Rechnungsformular statt des Sammelrechnungsformulars 
gedruckt. 

 

23.03.08 Angebotsverwaltung mit Filter 

 
 
Hier kann nun eine Bearbeitungsfilter definiert und/oder abgerufen werden: 
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23.03.08 Angbots-Listendruck 

Zusätzliche Selektionsfelder für: 
1.) Projekt-Nr. von/bis 
2.) Nur bestimmter Formularcode (leer=alle) 

  

 

24.03.08 Bestellvorschlag – Excelausgabe 
Der Bestellvorschlag kann nun nach Excel übergeben werden. 

 

 

  



Logbuch 
 

Programm: IPRO für Windows Warenwirtschaft (SWIN.EXE) 

Seite 72 von 103

11.04.08 Version 6.3R3 
Erweiterung S/N-Andrucke 
20.000 Zeichen hierfür auf LS+RG (=ca. 1250 S/N je Position) 
 
Strukturänderungen: 
* LSDRU 
* RGDRU 

SWIN.TXD 
 

12.04.08 Intern 
Rasterneuaufbau sucht und löscht evtl. vorhandene Datensätze ohne Key 
(DEB,KRE,ART,LAG) 

 

14.04.08 INTERNE-OP-Verwaltung (ohne IPRO-Fibu) 
Komplette Überarbeitung der OP-Maske 
+ OP-Gesamtsumme für das jeweils gewählte Kriterium (alles, Kunde, Mahnstufe) 

 

 

17.04.08 Herr/Frau 
Automatische Generierung der Anrede für den Ansprechpartner auch bei Gutschriften 
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18.04.08 Erweiterung Gutschriften-Positionserfassung 
Bei der GS-Positionserfassung werden nun alle Verkäufe und Gutschriften, die der 
gewählte Kunde hatte angezeigt: 

 
Nun kann wahlweise ein Artikel mit Doppelklick gewählt werden. Hierbei werden sämtliche 
Daten aus dem Original-Vorgang in die Erfassungsmaske übernommen. Alternativ kann 
wie bisher auch ganz normal eine Artikel-Nr. eingegeben werden, woraufhin die Verkäufe 
die spezifisch für diesen Artikel getätigt wurden angezeigt werden. Jetzt könnten ebenfalls 
wieder per Doppelklick die Daten des gewünschten Verkaufes übernommen werden. 

 
Mit Klick auf den Button [alle anzeigen] werden wieder alle Verkäufe des Kunden 
angezeigt. 
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22.04.08 Fertigung mit Produktiv-Arbeitszeit Rückerfassung und Auswertung 
Die neuen Angabe sind folgende: 

 
 
Später können diese Zeiten auf zwei Wegen angezeigt bzw. ausgewertet werden: 

1.) direkt in der obigen Änderungsmaske (nach dem speichern) 

 
2.) Aus der Fertigungsübersicht (Fertigungsaufträge warten) 

 
Siehe nächster Punkt -> Produktivarbeitszeiten auswerten 

+BAUZEIT 
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23.04.08 Produktivarbeitszeiten auswerten 
Hier können die Arbeitszeiten nach belieben selektiert und letztlich nach Excel ausgegeben 
werden. 

 

 

24.04.08 Rechnungsstorno mit kundenspezifischer Kopienanzahl 
1.) Die Kopienanzahl wird lt. Kundenstamm vorgegeben und kann vor dem Stornodruck 
noch beliebig verändert werden. 
2.) Der Haken für den Druck des Stornobeleges ist nun standardmäßig angehakt 

 

 

24.04.08 Vorgabe Ansprechpartner + Abteilung  (via Systemparameter) 
In den Programmen: 
 Kundenangeboten 
 Interessentenangeboten 
 Gutschriftenerstellung 
 
BugFix 
 Wiedervorlagen mit automatischer Erledigung der aufrufenden Wiedervorlage, wenn 

über einen neuen Kontakt eine neue Wiedervorlage erzeugt wurde (K/L/I). 
 Wiedervorlagen – bei Interessenten wurden diese den Button-Ansprechpartner nicht 

angezeigt. 

 

24.04.08 Kontakt-/Wiedervorlageerzeugung bei Angebotserfassung (via Systemparameter) 
Neu: Übernahme des Internen Textes aus dem Angebotskopf 
1.) einmalig bei der Erzeugung des Kontaktes in den 'Laufzetteltext' 
2.) einmalig bei der Erzeugung einer Wiedervorlage in den 'Vorbereitungstext' 
3.) zusätzliche Verknüpfung der Wiedervorlage und des Kontaktes, wenn das 
Wiedervorlagedatum erst nachträglich erfasst wird und darum erst nach dem Kontakt 
entsteht. 

 

  



Logbuch 
 

Programm: IPRO für Windows Warenwirtschaft (SWIN.EXE) 

Seite 76 von 103

25.04.08 Angebotstexte in Richt-Text-Format 
Die Kunden- und Interessenten-Angebots- Bestell- und Schusstexte können ab sofort in 

einem leistungsfähigen Editor bearbeitet werden. Klick auf ->   

 
 
Sieht dann so in der Angebotsbearbeitung aus: 

… und so im Druck 

 

 

06.05.08 Waren-/Rechnungseingang komplette Bestellung buchen  
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Hier wird der Hinweistext im Artikelkonto nun auch mit der Angabe Bestell-Nr./Pos-Nr. 
gefüllt wie bei der Einzelbuchung. 

07.05.08 Bugfix: RMA 
In der Retourenbearbeitung wurden bei RMA-Warenzugängen und Warenabgängen 
(Tauschartikel) über wurden nicht im Artikelkonto aufgezeichnet. 
Die Bestandsveränderungen wurden aber jederzeit korrekt gebucht. 

 

08.05.08 Lager-Nr. bei Auftragserfassung kopieren 
Mit Klick auf die Markierung vor der Lager-Nr. wird automatisch immer die letzte Lager-Nr. 
für die nächste Position vorgegeben. 
Hinweis: Das Vorzugslager lt. Artikelstamm hat immer Vorrang 

 

 

23.05.08 Korrektur neue Gutschriftenerfassung 
Bei Klick auf OK wurde der Artikelstamm-Preis erneut übernommen. 

Bug 

28.05.08 Korrektur Rechnungsstorno mit sofortiger Druckausgabe 
Hier wurden „Gesamt-Zu-/Abschläge“ nicht mit angedruckt. 

Bug 

01.06.08 Korrektur Gutschriftenstorno 
Gutschriften, die ursprünglich mit einem MwSt.-Korrektur-Cent für die 
Endsummengegenrechnung erzeugt wurden, wurden beim Storno im 
Rechnungsausgangsbuch mit diesem Korrektur-Betrag mit falschem Vorzeichen 
korrigiert. Bsp: GS -0,01 wurde beim Storno zu +0,01 = 0,02 Differenz statt 0,00 
Dieser Fehler hatte keinerlei Auswirkungen auf Statistiken oder Umsätze. 

Bug 

04.06.08 Kommissionierung erkennt gleichzeitige Nutzung 
Der Benutzer, der die Kommissionierung gerade verwenden möchte, erhält einen 
erklärenden Hinweis darauf, dass das Programm bereits durch einen anderen Benutzer 
verwendet wird und mit welchen Konsequenzen dies verbunden ist (Neuer Kom.Vorschlag, 
benutzerspezifische Verarbeitung markierter Datensätze). 

 

05.06.08 Kommissionierung mit Überlieferung 
Die Kommissionierung melde jetzt den Versuch einer Überlieferung sofort und bietet dazu 
unmittelbar an, die entsprechende Auftragsposition zu ändern. 

 

06.06.08 RE@BellandVision - Schnittstelle 
Abrechnung für Grünen-Punkt/RE@BellandVision (optional verfügbar) 

+REP2 
Belland_A... 

16.06.08 Gutschriften – Bestelltext aus Kundenstamm 
Bei der Gutschriftenerfassung wird der Bestelltext aus dem Kundenstamm jetzt 
automatisch mit übernommen. Dies wird optisch dadurch gekennzeichnet, dass der Reiter 
'Texte/Sonstiges' blau wird. 

 

 

16.06.08 Gutschriftenpositionserfassung 
Der Standard-Button (bei RETURN) ist nun [Neue Position] statt [Ändern] 
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16.06.08 Korrektur Faktura über Kommissionierung 
Bei Aufträgen mit Liefer- und abweichender Rechnungsanschrift konnte es bei 
Fakturierungen, die aus der Kommissionierung heraus angestoßen wurden vorkommen, 
dass die Lieferanschrift nicht auf der Rechnung angedruckt wurde. 

Bug 

19.06.08 Serienbriefselektion 
Neues Selektionsfeld: optional mit/ohne gesperrte Kunden/Lieferanten 

 

20.06.08 RMA-Kopf erledigen 
Der Erledigt-Status im RMA-Kopf wird jetzt automatisch für alle RMA-Positionen 
übernommen. Dies gilt sowohl beim Aktivieren als auch beim Deaktivieren. 

 

23.06.08 RMA-Übersicht 
Die Spalteneinstellungen für die RMA-Kopfdaten werden gespeichert. 
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24.06.08 Version 6.3S 
Datenbankänderungen: 
 
ASPSTA (V7) 
ZU_GRU    C20  Zugriffsgruppe (Shop) 
ABT           C30 von C20 
BEREICH   C30 von C20 
 
 
ABKOPF (V8) 
AP_NR_AB   LONG  
AP_NR_LS   LONG  
AP_NR_RG   LONG  
 
ABK_DEL (V5) 
AP_NR_AB   LONG  
AP_NR_LS   LONG  
AP_NR_RG   LONG  
 
ANKOPF (V7) 
AP_NR   LONG  
 
IAKOPF (V7) 
AP_NR   LONG  
 
 
DEBSTA (V7) 
JVKZ_H      DECIMAL 11,2  größer (von 7,2) 
DAT_RG1   LONG            Datum der 1. Rechnung 
SUP_LEV   BYTE             Support-Level  (Werte 0=Standard,1=Mittel ,2=Hoch) 
KST_NR     C20 
EMAIL        C50 (von 40) 
 
Neue Dateien 
DEBKST.TPS (V1)  Kostenstellen für Kundenstamm 
DEB_NR              C6 
KST_NR              C20 
ALL_USER          Byte 
INAKTIV              Byte 
 
DEBSEG.TPS  (V1)  Segmente/Branchen 
DEB_NR       C6 
SEGMENT    C30 
BRANCHE    C30 
ZIEL_KD       Byte 
BEMERKUNG   C50 
ANL_DAT     LONG 
ANL_STN     C2 
AEN_DAT     LONG 
AEN_STN     C2 
 
RETREP (V4) 
PREIS       DECIMAL 11,2 
RAB          DECIMAL 5,2 
SRAB        DECIMAL 5,2 
 
VKSTA (V6) 
GS_NR          LONG 
GS_POS        LONG 
GS_DATUM   LONG 
GS_SB           C2 
GS_WERT     DECIMAL 11,2   (kum) 
GS_MENGE   DECIMAL 11,2   (kum) 
 
VKS_DEL (V5) 
GS_NR          LONG 
GS_POS        LONG 
GS_DATUM   LONG 
GS_SB           C2 
GS_WERT     DECIMAL 11,2   (kum) 
GS_MENGE   DECIMAL 11,2   (kum) 
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VTSTA   (V4)  
NAME_ID   C30  Name Innendienst-Mitarbeiter 
TEL_ID       C30  Tel.Nr. Innendienst-Mitarbeiter 
EMAIL_ID   C50  eMail Innendienst-Mitarbeiter 
UM01      LONG  Umsatzvorgabe Jan… 
… 
UM12     LONG  Umsatzvorgabe Dez 
 
ZUBEH.TPS  (V1)   Artikel-Zubehör/Ersatzteile (Cross-Selling) 
ART_NR            C15 
BAUTEIL           C15 
ZE_KZ               C1   (Z = Zubehör, E = Ersatzteil) 
BEMERKUNG   C50 
 
ZUGRU.TPS  (V1)  Zugriffsgruppen (Shop) 
ZU_GRU   C20  (siehe ASPSTA) 
div. Felder 
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25.06.08 Kundenstamm Vorjahresumsatz in geänderter Spalte 
Zuerst müssen über ->Datei ->Neuberechnung Statistik die Umsätze neu kumuliert werden, 
danach stehen die Vorjahresumsätze im der Kundenstammübersicht zu Verfügung, bzw. 
kann die Datenspalte eingeblendet werden  (Rechtsklick im Header): 

 

 

25.06.08 Neues Feld im Kundenstamm: Datum der 1. Rechnung 
Der Wert für dieses Feld wird nachträglich ebenfalls bei der o.g. Statistik-Neuberechung 
ermittelt und im laufendem Betrieb aber automatisch bei einer Kunden-1. Rechnung 
gespeichert. 

 

 
Über dass Feld können auch Abfragen im Kundenstamm definiert werden. 

 

29.06.08 Bestellvorschlag  
Änderung der Preisfindung. Priorität haben nun generell die Preise/Währungen aus den 
Bezugsquellen. Bisher wurden, insbesondere bei gesetztem Vorzugslieferant, der EK-Preis 
und die Währung aus dem Artikelstamm entnommen. Da nun aber für den gleichen 
Vorzugslieferanten auch mehrere Bezugsquellen-Daten (Preise/Währungen) vorhanden 
sein können, wurde dies geändert. 

 

30.06.08 Serienbriefselektion Email 50-stellig 
Das Emailfeld in der SERSEL.DBF (bzw. entsprechende Dateien) wurde auf die 
Systemnorm von 50 Stellen vergrößert. 
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01.07.08 Abteilungen auf den Formularen 
Mit einem neuen Parameter kann nun gewählt werden, ob bzw. wie die 
Abteilungsinformation des Ansprechpartners verwendet werden soll. 

 
Die Option ‚Erfassung in der Zeile ergänzen’ erzeugt im Auftrags-/Angebotskopf eine Zeile 
mit dem Inhalt z.B. Frau Müller / Einkauf 
Die Option ‚Drucken in separater Zeile’ Druck auf den Formularen (AN,AB,LS,RG) 
Name 1,2,3, Abteilung, Ansprechpartner, Straße/Nr., Ort, Land 
(Die Formulare müssen hierfür ggf. auf die Abdressblockfunktion upgedatet werden -> siehe Version 6.2b) 
 

Die Änderung gilt nur, für ab jetzt neu erfasste Angebote/Aufträge, genauer gesagt für neu 
ausgewählte Ansprechpartner, da mit der Ansprechpartner-Auswahl auch eine Referenz 
zum Ansprechpartner gespeichert wird. Bei manuell erfassten Namen erfolgt dies nicht. 
Das eine Referenz vorhanden ist, wird beim erneuten Aufruf der Änderungsmaske, durch 
blaue Schrift in der Ansprechpartnerzeile dargestellt. Bei der Listboxauswahl eines anderen 
Ansprechpartners ändert sich die Referenz automatisch mit. Die Referenz kann gelöscht 
werden, wenn die Ansprechpartnerzeile leer bestätigt wird. 

 

02.07.08 Erweiterung Vertreterstamm 
+ Neue Felder in der Vertreterdatei 
NAME_ID   C30  Name Innendienst-Mitarbeiter 
TEL_ID       C30  Tel.Nr. Innendienst-Mitarbeiter 
EMAIL_ID   C50  eMail Innendienst-Mitarbeiter 
sowie 12 einzelne Forecast-Werte für monatliche Umsatzvorgaben 
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03.07.08 Vertreter Umatzauswertung mit Forecast 

 
Diese Auswertung benötigt ein Update der Auswertung: Rep2.txr -VT_JAHR_KUM 

 
 

08.07.08 Kennzeichnung gutgeschriebener Rechnungspositionen 
Original-Rechnungsposition, für die eine Gutschrift erstellt wurde, werden beim Kunden in 
der Verkaufsübersicht, der Übersicht zur VK-Ablage/ Rechnungsdruckwiederholung und 
vor allem bei der Gutschriftenerfassung, farblich markiert (Gutschriftengelb). Somit wird 
sichergestellt, dass die gleiche Rechnungsposition nicht mehrfach gutschrieben 
wird. Verfügbar: ab sofort für neu erstellte Gutschriften. 
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28.07.08 Verhinderung von Minusbeständen 

  
+ Steuerung über einen neuen Systemparameter 

 
 
 
Das hat dann entsprechende Konsequenzen in folgenden Programmteilen: 
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+ Baugruppen-Fertigstellung buchen 
   es gibt einen neuen Reiter zur Anzeige der ins Negative gehenden Bauteile 
   und beim Versuch Bauteile ins Negative zu buchen erfolgt eine Hinweismeldung mit der 
Option diesen Reiter anzuzeigen. 
   (der Reiter kann natürlich vorher jederzeit manuell angewählt werden. 

 
  
+ Kommissionierung -> geht wie bisher - wird aber von der 
Liefervorschlagsverarbeitung abgefangen/gemeldet 
+ Liefervorschlag/Lieferscheinerstellung 
zum einen ist der Haken bei 'Nur Positionen mit Bestandsdeckung übernehmen' angehakt 
und entsprechend werden nur noch gedeckte Positionen und alle auftragsbezogene 
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Fertigungspositionen vorgeschlagen .... 

 
 
Da die 'Produktion' ja nun ggf. nicht erfolgt (wg. Unterdeckung) werden alle letztlich nicht 
verfügbaren und somit nich lieferbaren Positionen gesammelt und nach der 
Lieferscheinverarbeitung dem Bearbeiter automatisch angezeigt: 

 
 
  
+ Fertigung-Montagelieferschein 
Negative Buchungen werden nicht mehr durchgeführt - Negativbuchungen werden rot 
unterlegt angezeigt. 
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-> Hier ist vermutlich noch Nacharbeit notwendig, da es pro Montagekommissionierschein 
nur einen Lieferschein geben kann und wenn später wieder Bestand da ist, dann werden 
die neuen LS-Mengen zusammen auf dem MO-Lieferschein angedruckt.  
-> ggf. sollten nicht lieferbare Positionen einfach automatisch gelöscht werden, dass würde 
alle Probleme lösen 
  
+ RMA Materialabgänge 
Negative Buchungen werden nicht mehr durchgeführt - es erfolgten entsprechende 
Meldungen. 
  
+ Manuelle Lagerbuchungen 
  - Abgang (positiv) 
  - Zugang (negativ) 
  - Umlagerung 
  - Bestandskorrektur 
  - Verschrottung  
Negative Buchungen werden nicht mehr durchgeführt - es erfolgten entsprechende 
Meldungen. 
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29.07.08 Negatives Kreditlimit 
Für Kunden mit einem negativen Kreditlimit ist es nicht möglich einen Auftragskopf 
erfolgreich abzuspeichern. 
1.) Möglichkeit ein Negatives Kreditlimit vorzugeben (Systemparameter) 
2.) Möglichkeit ein Negatives Kreditlimit im Kundenstamm zu pflegen 
beides mit Funktionshinweisen in den Tipp-Fahnen 
3.a) Auftragskopferfassung mit entsprechendem Hinweis zur Kreditlimitüberschreitung 
3.b) Bei negativem Kreditlimit kein Möglichkeit den Auftragskopf mit OK zu speichern, es 
erfolgt stattdessen eine entsprechende Hinweismeldung. 
 
Somit ist es möglich für die Kundenneuanlage z.B. -1 als Kreditlimit vorzugeben und erst 
nach erfolgter Bonitätsprüfung/Kreditversicherungszusage, ein entsprechendes Kreditlimit 
zu vergeben. 

 

04.08.08 Diverses 
+ Rechtevergabe für den Button Angebot-Neu kalkulieren (EKPs) 
+ Angebotskopf: negative Fälligkeiten zulässig 

 

06.08.08 Vertreterstatistik – Jahresübersichten 
Die Auswahl „Vertreter lt. Kundenstamm“ bringt jetzt die korrekte Eingrenzung und 
Datenkumulation. 

Bugfix 

07.08.08 Manuelle Änderungen an VK-Statistikdatensätzen 
Wenn sich nach der Faktura herausstellt, dass ein Verkauf mit dem falschen 
Bewertungspreis (DEKP) verarbeitet wurde, kann dieser über den Button [Verkäufe] im 
Artikel und/oder Kundenstamm mit Doppelklick zur Korrektur aufgerufen werden. Bisher 
musste danach eine ‚Statistik-Neuberechnung’ erfolgen, damit die Jahresübersichten diese 
Änderung erfuhren. 
Jetzt erfolgt automatisch und sofort die „KUMSUM“-Korrektur (kumulierte Summenstatistik / 
Jahresübersichten). Damit entfällt eine ‚Statistik-Neuberechnung’. 
Bei Änderung eines VK-Statistikdatensatzes, in den jetzt fett hervorgehobenen Werten, 
* Warenwert (LW) = Umsatz 
* Einkaufspreis      = DB wird neu berechnet 
werden die Umsätze aber vor allem der Deckungsbeitrag neu berechnet und in den 
Jahresübersichten korrigiert. Dies wirkt sich auf folgende Jahresübersichten aus: 
+ Kunden 
+ Kundengruppe 
+ Artikel 
+ Warengruppen 
+ Gesamt (Chefübersicht) 
Hinweis: die Änderung von Umsätzen ist zwar möglich, sollte aber generell nur mit Storno 
oder Gutschrift erfolgen, da z.B. keine offene Posten o.ä. verändert werden. 

 

08.08.08 Lieferanschriften zentral Warten 
Unter ->Stammdaten ->Lieferanschriften warten lassen sich jetzt die Lieferanschriften aller 
Kunden suchen, warten selektieren und nach Excel ausgeben. 
 
Besonderheiten: 

1.) Es können die lieferanschriftenbezogenen RMA´s angezeigt und bearbeitet 
werden. 

2.) Es könen alle Aufträge für eine bestimmte Lieferanschrift angezeigt werden. 
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11.08.08 RMA neu Abholauftrag drucken 
Für jede RMA-Position kann ein Abholauftrag gedruckt werden. 
Mit diesem Abholauftrag holt die Spedition die defekte Ware beim Kunden ab. 
Mit Klick auf den Button erfolgt der Druck und es wird das Druckdatum gespeichert. 

 
Zur Nutzung muss das neue Formular hierfür eingerichtet werden (nach Aufwand). 

 

12.08.08 Cross-Seeling / Zubehör+Ersatzteile 
Die Wartung erfolgt über den Artikelstamm: 

 
 
Die Wartungsmaske ist selbsterklärend. Mit dem Button Multi-Einfügen, können zur 
schnelleren Erfassung beliebig viele Teile markiert mit auf einmal eingefügt werden. 
Hierbei wird die Einstellung Zubehör/Ersatzteil wie vorgewählt für alle übernommen. 
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Der spätere Zugriff auf die Informationen erfolgt über den Quick-Button „Art-Info“: 

 
 
… der die Artikel-Info-Toolbox aufruft. Diese verfügt jetzt über den Zubehör-Reiter. 
 

 
Hinweis: Bestände und Dispozahlen gelten nur für das Hauptlager 

 
Die Artikel-Info-Toolbox kann jederzeit geöffnet bleiben, beim Wechsel des Artikels in der 
Vordergrundanwendung werden sämtliche Daten in dieser ‚Toolbox’ automatisch passen 
dazu gewechselt. 
 
Mit dem Button ‚halten’ kann der aktuelle Artikel festgehalten werden um dann die 
vorhandenen Zubehör-/Ersatzteilartikel mit Ziehen&Ablegen (Drag&Drop) in die folgenden 
Felder zu ziehen: 
 
 Auftragspositionserfassung – Artikel-Nr. 
 Kunden-Angebotspositionserfassung – Artikel-Nr. 
 Interessenten-Angebotspositionserfassung – Artikel-Nr. 
 RMA – Reparatur-Materialerfassung 
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08.09.08 Version 6.3T 
Neue Felder 
 
RETKOPF – Retourenköpfe (V4) 
LA_NR2 (C4) – Abweichende Lieferanschrift (Material/Rückversand) 
VS_NR2 (Byte) – Versand durch 
LIEF_BED (C30) - Lieferbedingung 
 
RETOUR – Retourenpositionen (V10) 
MITG_ZUB (C200) – Mitgeliefertes Zubehör 
FEHLTEILE (C200) – Fehlteile / Transportschäden 
ENDK_DAT (Long) – Kaufdatum (Endkunde) 
BAUJAHR (Long) – Baujahr 
GAR_KRE (Long) – Garantie beantragen (Lieferant) 
VORAB_LEIH (C1) – V=Vorabtausch / L=Leihstellung 
VORAB_AB (Long) – Auftrags-Nr. des V/L-Auftrages 
KRE_INFO (Memo) - Hinweise für den Lieferanten (ersetzt EXTERN) 

 

10.09.08 Attribute und Zubehör/Ersatzteile Drag&Drop kopieren 
Die Artikelstammwartung ist zweimal zu öffnen. In der einen stellt man sich auf den Artikel, 
der die Daten bekommen soll (und öffnet den Reiter Attribute oder Zubehör), in der 
anderen stellt man sich auf den Artikel, der die Daten bereits hat. Nun zieht man (Drag) aus 
der Artikelübersicht (quasi die Artikel-Nr.) rüber auf den offenen Reiter (Attribute/Zubehör) 
des anderen Fensters und lässt los (Drop) - schon sind alle Daten den Quell-Artikels im 
Ziel-Artikel verfügbar. 

 

11.09.08 Auswahlfunktion Sachbearbeiter mit Suchfunktion 
Hier kann jetzt ein beliebiger Teil des Namens zur Suche eingegeben werden. 

 

29.09.08 Version 6.3T2 
Programmabstürze bei der Baugruppenverbuchung sind beseitigt. 

Bugfix 

16.10.08 Lieferbedingung im Lieferantenstamm 
+ Auswahlfunktion für die Lieferbedingung im Lieferantenstamm 
+ Bestellerfassung: Ermittlung und Übernahme der Lieferbedingung in den Bestellkopf 
+ Bestellvorschlag: Ermittlung und Übernahme der Lieferbedingung in den Bestellkopf 

 

 

17.10.08 Serienbriefselektion 
Neu: von/bis Branche 
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20.10.08 RMA-Auftragsgenerierung 
1.) Die Felder „Mitgel.Zubehör“ und „Fehlteile Transp. Schäden“ werden, sofern 
angegeben, mit in den Auftrag übernommen und auf AB, LS und RG mit angedruckt. 
2.) Generierung der Positionsüberschrift mit den Hinweisen 
     "Garantieabwicklung beantragt" 
     "Garantieabwicklung"  
     "Keine Garantieabwicklung" 
     "Kulanzabwicklung"  
3.) RMA-Kopf Lieferbedingung mit Droplist-Auswahl 
4.) Übernahme des RMA-Ansprechpartners in den Auftragskopf 

 

21.10.08 Erweiterung RMA-Materialübersicht 
  + Spalte Rabatt 
  + Spalte Sonderrabatt 
 
Weiterverarbeitung nach AB-Generierung 
  - kein Aufruf und Befüllung Liefervorschlag 
  + Sprung in die Auftragsübersicht (letzte AB) 

 

24.10.08 RMA-Erfassung von 
- Fehlerhinweisen des Kunden 
- Diagnosen 
- durchgeführte Arbeiten 
... sofortiger Aufruf der Fehlercodes-Such-/Auswahlfunktion 
und anschließender Rücksprung in die eigentliche Erfassungsmaske 

 

30.10.08 Verkaufsstatistik drucken 
Bei Multiselektionen (1:n) wurden Kunden mit leeren Feldwerten (z.B. ohne Branche) mit in 
die Auswertung einbezogen. 
 
* Rabatte in Aufträgen und Angeboten können nun zwischen -99 und +100 liegen 
* Gutschriften mit Z/A-Übernahme werden nun korrekt verarbeitet werden 

Bugfix 

18.11.08 Artikel duplizieren 
Ab sofort werden vorhandene Artikelsprachdaten mit dupliziert 

 

21.11.08 Excelausgaben 
Ab sofort können die meisten Excel-Ausgaben mit [Cancel] abgebrochen werden. 
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05.12.08 Auftragsbestandslisten 
Können nun nach Excel ausgegeben werden 

 
Die gesamten Gruppierungs-/Verdichtungsoptionen müssen bei Bedarf in Excel ausgeführt 
werden. Dies geht ganz einfach (in der Exceltabelle): 

1.) In die gewünschte Gruppierungsspalte stellen sortieren   (Toolbar-Icon) 

2.) Menüpunkt   wählen 
3.) Festlegen wonach gruppiert und was summiert werden soll 

 
 
Hinweis: der DB wird nur ausgegeben, wenn diese Option in IPRO ausgewählt wurde. 
(in IPRO kann diese Option über die Rechtevergabe gesperrt werden) 
 
Mit Klick auf die [2] können in Excel dann z.B. nur die Zwischensummen angezeigt werden. 
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09.12.08 Version 6.3 U 
Neue Felder 
BESTRU (7) 
HART_NR (C,40) Hersteller-Artikel-Nr. 
BESTRU (8) 
KEY_BESTRU ohne PRIO 
 
 
HESTRU (4) 
LOG_TXT (M,4000)  Änderungs-Log 
HART_NR (Feldname vorher LART_NR) 
 
HESTRU (5) 
+ Key_HART_NR 
 
BEPOS (5) 
HART_NR (C,40) Hersteller-Artikel-Nr. 
 
BVPOS (5) 
HART_NR (C,40) 
 
ABDRU (5) 
PE_PREIS (N11,2) 
PG_PREIS (N11,2) 
ZW_SUM (N11,2) 
 
RGDRU (7) 
PE_PREIS (N11,2) 
PG_PREIS (N11,2) 
ZW_SUM (N11,2) 
 
ABPOS (9) 
PE_DRU (L) 
PG_DRU (L) 
ZW_DRU (L) 
 
ABP_DEL (7) 
PE_DRU (L) 
PG_DRU (L) 
ZW_DRU (L) 
 
ANPOS (4) 
PE_DRU (L) 
PG_DRU (L) 
ZW_DRU (L) 
 
IAPOS (4) 
PE_DRU (L) 
PG_DRU (L) 
ZW_DRU (L) 

 
TMPABP (3) 
PE_DRU (L) 
PG_DRU (L) 
ZW_DRU (L) 
 

 

Wichtig! 
T:\bvpos.tps
muss für 
jeden PC 
separat 
gelöscht 
werden. 
(T: = temp) 

10.12.08 Hersteller-Artikel-Nr. 
Zuordnung, Übernahme usw. aus und in: Bestellstruktur, Bestellvorschlag, Bestellposition. 
Die Herst.Art-Nr. muss unter [Hersteller] vorhanden sein. 
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09.02.09 Bestellinfo-Anzeige in der Artikelwartung 
Auf dem Reiter ‚Bestellungen’ werden nun im unteren Teil permanent die aktuellen 
Bestellinfos, die in der Bild-Daten-Verwaltung erfasst wurde, angezeigt. 

 
 
Datenpflege via Bild-Button: 

 

 

10.02.09 Herstellerübersicht 
Hier werden nun die Spaltenbreiten gespeichert. Zusätzlich ist der Header-Sort verfügbar. 

 

12.02.09 Gutschriftenerfassung mit Projektverknüpfung 
+ Eingabe mit Auswahlfunktion der Projekt-Nr. 
+ Speicherung/Verarbeitung Auftragskopf mit Projekt-Nr. 
+ Speicherung/Verarbeitung Verkaufsstatistik mit Projekt-Nr. 

 

05.03.09 Kunden/Preislistenzuordnung zusätzlich über Projekt 
Bei der Angebots- und Auftragserfassung wird nun vor der Kundenpreislistenzuordnung 
geprüft, ob für den Artikel eine Preisliste zu dem in Angebots-/Auftragskopf erfassten 
Projekt existiert. 
Hinweis: die Projekt-Angabe wird zur Preislistensuche nur bis zur 6. Stelle verwendet, da 
auch die Preisliste nur 6-stellig ist. 

 

06.03.09 Preislistenwartung 
a) Preislisten-Bezeichner können nur noch gelöscht werden, wenn keine Artikel mehr in 
dieser Preisliste sind. 
b) beim Umbenennen einer Preisliste (Preislisten-Bezeichner) werden automatisch alle 
anhängigen Daten der Preisliste mit umbenannt (=referentielle Integrität). 
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10.03.09 Serienbriefselektion für beliebige Attribute 

 

 

11.05.09 Version 6.3W 
Neue Datei: VIPART.TPS (Artikelkonfigurator) 
Neuer Parameter: CALC_BG_HK2  (Herstellkosten ermitteln bei Fertigstellung buchen) 

 

12.05.09 Bugfix: Bestellvorschlag – Nettobedarfsermittlung 
Wenn keine AB-KW (Dispositionshorizont) angegeben wurde, wurden alle unterdeckten 
Baugruppen mit der vollen Unterdeckung eingelastet, weil die KW+WBZ-Rasterkumulation 
dann gar nicht stattfand. 

 

13.05.09 Neuer Parameter: (Parameterwartung) 
Herstellkosten ermitteln bei Fertigstellung buchen (J/N)  (CALC_BG_HK2) 
 
Berechnung des DEKP (Bewertungspreis) bei Buchung der Endprodukt-Fertigstellung im 
Bereich Fertigung. 
 
Der DEKP wird ermittelt aus der anteilig gewichteten Summe der DEKP´s der Bauteile 
dieser Fertigungsstufe (es erfolgt keine Unterbaugruppenauflösung). Sofern 
unterschiedliche Währungen betroffen sind, wird hierbei die Währung der Bauteile auf die 
Währung des Endproduktes umgerechnet. (Hinweis: der DEKP gilt immer in VK-Währung 
lt. Artikelstamm) 
 
Der so ermittelte DEKP wird noch um den beim Endprodukt hinterlegbaren "Herstellkosten-
%-Satz" lt. Artikelstamm (->Baugruppe) erhöht und im Endprodukt gespeichert. Die 
Buchung von Minusmengen (z.B. Storno) hat keine Auswirkung auf den errechnet Preis. 

 

27.05.09 Zolltarif-Nummer für Import 
Zusätzliches 4-stelliges Eingabe-Feld hinter dem bestehenden 8-stelligen Zolltarif-Nr. 
= 3 Stellen für die Import-Zolltarif-Nr.-Erweiterung und eines für z.B. einen * der dann 
geprüft und verbindlich eintarifiert bedeutet 

 

28.05.09 Angebotsauswertung 
Neue Selektion: von/bis Stat.Code (Statistik-Code / Status) 

 

01.06.09 Auftragsbestandslisten 
Neue Selektion: von/bis Formularcode 
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02.06.09 Gutschriften-Positionserfassung mit Positionsart/Gutschriftengrund 
+ Listbox-Auswahl mit Positionsart - für z.B. „Gutschriftengrund“ 
+ Wartungsfunktion für neue Positionsarten 
   (die Positionsart ist ein 2-stelliges Datenfeld) 
* Auswertung Verkaufsstatistik 
  + Erweiterung um Selektion von/bis Positionsart (=Gutschriftengrund) 
  + Erweiterung der Excelausgabe um das Feld Positionsart (=Gutschriftengrund) 

05.06.09 Gutschriften mit Nettosumme 
Bei der Gutschriftenerfassung wird nun je Position der Positionswert und für die gesamte 
Gutschrift der Nettowert (Summe VKPs ./. Rabatten) ermittelt und angezeigt. 
(Zu-/Abschläge werden hierbei nicht in Ansatz gebracht) 

 

08.07.09 Versandabwicklung 
Neuer Button zur Ausgabe einer Textdatei im Format „erweitertes GLS-Format“ 
Der Dateiname wird abhängig von der vorher gewählten Versandart gesetzt. 
Inhalt (1. Zeile=Überschrift mit Feldbezeichnern): 
ID;Name1;Name2;Name3;Straße;PLZ;Ort;Land;Produkt;Gewicht;Betrag; 
Verwendungszweck;Frankatur;Email;LKZ;Kommission;SB;Lieferbed;PalAnz;PalArt 
(Abk.= ID=Auftrags-Nr, LKZ=Kundenstamm-Landkennzeichen, SB=Sachbearbeiter) 

 

24.07.09 Warengruppenrabattliste 
Über die Kundenstammwartung können die Warengruppenrabatte des aktuellen Kunden 
jetzt auch als Liste ausgedruckt werden. Die Liste muss in die Reportbibliothek (reports.txr) 
übernommen werden (Aufwand ca. 30 Min.). Bei Bedarf bitte anfordern. 

 

28.07.09 
 
 
 
 
03.08.09 

Bestellvorschlag 
Wurde dahingehend erweitert, dass die Nettobedarfsauflösung nun auch die terminlichen 
Eingrenzungen (Aufträge bis KW / Bestellungen bis KW) berücksichtigt. D.h. es wird hier 
wochengenau (Dispositionshorizont = akt. KW+(Wiederbeschaffungszeit/7)) eingelastet. 
 
Zwei neue Spalten können im Positionsbereich des Bestellvorschlages zusätzlich mit 
eingeblendet werden (Header-Rechtsklick): 
1.) "Nettobedarf"  = die Menge die durch die Stücklisteneinlastung entstanden ist) 
2.) "Zur Fertigung von"  = Mengen und Endprodukte aus denen sich der Nettobedarf 
zusammensetzt. 

 

05.08.09 Übersicht Fertigungsaufträge 
Wurde erweitert um die Möglichkeit der freien Spaltenanordnung und Sortierung 
Hinweis 1: die zweizeiligen Spaltenüberschriften gehen hierbei verloren. 
Hinweis 2: darum werden diese Einstellungen nicht gespeichert. 

 

11.08.09 Ersatzartikel 
wenn im Artikelstamm ein Ersatzartikel angegeben ist wird dieser bei der Auftragspositions-
erfassung, nach der Eingabe der 'alten' Artikel-Nr. dann eingesetzt, wenn ... 
  

1.) der Artikel auf "Auslauf" gesetzt ist und kein "frei disponierbarer 
Gesamtlagerbestand" (=0) mehr vorhanden ist 
  

2.) wenn der Artikel nicht auf Auslauf gesetzt ist, wird sofort der Ersatzartikel verwendet. 
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01.08.09 Version 6.3X 
 
ECODES - V4 
+ KZ_1 (frei) 

- Key_WAR_GRU (WG+Art) 
 
BESTRU – V9 
+ QS-Felder 
 
WGTAB – V6 
+ QS-Felder 
 
PLOSE – V1 
PLOPOS – V1 
 
ARTATR – V5 
+Key Art-Nr.+Attribut 
 
KRESTA – V6 
+ QKZ 
+ ABC 
 
ARTSTA – V11 
+ P_ANWEISUNG 
+ PRF_LNK 
ARTSTA – V12 
+ MHT 
+ CHTYP 
+ KZ_4 
+ KZ_5 
 
WGTAB – V7 
+ PRF_LNK 
 
CHARGE – V4 
+ FiFo Key 
 
RETOUR – V11 
+ DATEI (C250) 
 
TMPGSP – V3 
-POS_TITEL von 1000 auf 20000 Zeichen erweitern (f. nicht bestückte Positionen/StüLi) 
-PACK_TXT von 1000 auf 20000 Zeichen erweitern (f. externe Versionshinweise/StüLi) 

 

29.09.09 Änderung DEKP-Berechnung 
Bei getrennter Buchung von Waren- und Rechnungseingang, wurde der DEKP auf der 
Basis des aktuellen Gesamtlagerbestandes berechnet. Beim nachträglichen Buchen des 
Rechnungseinganges wird jetzt die (gesamte) Liefermenge der Bestellposition, bei der 
Berechnung des ‚alten Lagergesamtwertes’, in Abzug gebracht. Dadurch wird der neue 
DEKP exakter berechnet. 

 

30.09.09 
 

Sortierung Ansprechpartner 
Bei der Auswahl in Angeboten und Aufträgen sind die Ansprechpartner nun alphabetisch 
aufsteigend sortiert (inkl. Herr/Frau/Mr./Mrs) 
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01.10.09 Neues Modul: IPRO-QS Qualitätssicherung / Prüflose (kostenpflichtig) 
Es können für Warengruppen und/oder einzelne Artikel Prüflose, Prüfmengen und 
Prüfverfahren festgelegt werden. Daraus werden im Zuge der Wareneingangsuchung 
Prüfscheine erzeugt, die dann sofort oder später bearbeitet werden können und daraufhin 
eine Lieferantenbeurteilung erfolgt, die eine entsprechendes „Ranking“  für den nächsten 
Bestellvorschlag errechnet, sowie neue Prüfmengen oder Prüfschärfen für zukünftige 
Wareneingänge berechnet. 

 

01.10.09 Neue Felder im Lieferantenstamm 
+ ABC-Schlüssel (Vorgabe B) 
+ Qualitätskennzeichen (Vorgabe 70) 
Beide Felder werden vom neuen QS-Modul verwendet und fortgeschrieben. 

 

15.10.09 Bestellpositionstatus ‚blau’ 
Wird beim Wareneingang die Rechnung vor der Lieferung gebucht, werden solche 
Positionen nun blau unterlegt um diesen Zustand zu unterscheiden. 

 

10.11.09 Negativer DB bei Auftragspositionserfassung 
Es erfolgt eine Hinweis-Meldung bei Auftragspositionserfassung, wenn der 
Deckungsbeitrag aufgrund von Rabatten oder Positionsabschlägen negativ wird. 

 

11.12.09 Dateilink je RMA-Position 
Zu jeder RMA-Position kann nun eine Datei z.B. Foto, PDF, DOC, HTML usw. oder auch 
ein kompletter Dateipfad verlinkt und auf Knopfdruck angezeigt werden. 

 

 

21.12.09 Vertreterprovision vom DB 
Die Berechnung und Anzeige der Vertreterprovision wurde in den Programmteilen 
Kunden+Interessenten-Angebots- sowie Auftragspositionserfassung von UMSATZ auf DB 
(Deckungsbeitrag) umgestellt. 
Hinweis: die Individuellen Auswertungen betrifft diese Änderung nicht. 
(Änderung auf Wunsch nach Aufwand) 

 

20.12.09 Chargen-Zugänge buchen 
1.) Beim Wareneingang buchen kann jetzt zusätzlich zur Chargen-Nr. noch ein 

Mindesthaltbarkeitsdatum/Verwendbar bis Datum mit erfasst werden. 
2.) Bei Baugruppen-Fertigstellung kann für das Endprodukt nun ebenfalls die Charge/MHD 

erfasst werden. 
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21.12.09 Chargentyp 
Es kann nun pro Chargen-Artikel festgelegt werden, ob die Chargen-Nr. vom Bearbeiter 
ausgewählt werden muss, oder vom System im Zuge der Lieferscheinverarbeitung nach 
dem FiFo-Prinzip automatisch zugeordnet und letztlich ausgebucht wird. 

 

 

19.01.10 Version 6.3x1 
 
LSDRU – Version 9 
+ CHA_NR 
KEY_LSDRU + CHA_NR 
 
ARTKTO – Version 6 
Key_AKTOLS + Chargen-Nr. 
 

Upg 
Cwrw_upd 

04.02.10 Vorgabe Brief-Ansprechpartner 
Bei der Neuanlage von Ansprechpartnern (Kd.,Li.,Int.) ist das Feld Briefansprechpartner 
nun nicht mehr als Vorgabe angehakt. 

 

08.02.10 Artikelstammwartung und Artikelstamm-Auswahlfunktion 
Feld 'Beschreibung (Langtext)' 
  + Excel-Ausgabe möglich 

 

26.02.10 Version 6.3X2 
CHARGE - V5 
+ Mindestbestand 
 
BAUPLA – V6 
+ CHA_NR (C12) 
+ VERW_DAT (Long) 
+ KST_NR (C6) 

Upg 
Cwrw_upd 

27.02.10 Statistik alle/ Jahresübersichten 
Die letzten 6 Werte ab ‚Gesamt’ wurden für das Jahr 2010 u.U. nicht angezeigt. 

 

05.03.10 Bestellvorschlagsposition manuell erfassen 
Hierbei wird nun automatisch eine evtl. vorhandene Lieferantenartikel-Nr. und 
Herstellerartikel-Nr. aus der Bestellstruktur in die BV-Position und letztlich in die Bestell-
Position übernommen. 

 

12.04.10 Version 6.3x3 
SNRSTA  -  V4 
TopArt_Nr 
TopSer_nr 
Keys: KEY_TopArt_Nr, KEY_TopSer_Nr 
 
RABTAB  -  V2 
+SRAB,+SRAB_AB,  
+AB_MG2,+RAB_AB2,+SRAB_AB2 
+AB_MG3,+RAB_AB3,+SRAB_AB3 
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16.04.10 Bestellpositionen erfassen 
Die beiden Optionen: 

 
Werden jetzt generell so gespeichert wie der Anwender diese einstellt und beim nächsten 
Aufruf des Erfassungsfensters, mit genau dieser Einstellung wieder vorbelegt. 

 

30.04.10 Windows-7 / VISTA 
Zu optimalen Lauffähigkeit unter den genannten Betriebssystemen wird keine XP-Manifest-
Datei mehr mit der Anwendung und den Tools (upg.exe/tpsrep.exe) gelinkt. Ab sofort 
erfolgt die Programmausführung in der niedrigsten Ausführungsstufe „as Invoker“, dadurch 
erfolgen keine Popupmeldung seitens der Windows-Benutzerkontensteuerung (UAC) mehr. 

 

18.06.10 RMA-Reparatur 
Neue Option für Grantieabwicklung: Transportschaden 
+ Entsprechend erweiterte Auftragsgenerierung 
+ Entsprechend erweiterte RMA-Excelauswertung 

 

01.07.10 Version 6.3x4 
Diverse kumulierte Änderungen 
Vor allem ein Update der Excelausgabe (neue ELP60X.DLL), mit korrekter 
Währungsformatierung für Summen. 
 
* RMA-Kopf optimierte Übernahme ‚Abholung durch’ 
* Fertigung: S/N-Abfrage für Bauteile 
* Warenrechnungseingang buchen H-Button ist nicht mehr 1. Feld 
* Herstellerzuordnung für Artikel – Prüfung auf Duplikat der Hersteller-Artikel-Nr. 

Neue: 
Elp60x.dll 

20.07.10 Windows 2008R2-Bug Workaround 
Vorschrittsanzeigen (%-Balken)-Optimierungen in diversen Auswertungen, da sonst durch 
einen Fehler in der o.g. Betriebsystemversion, deutliche Geschwindigkeitseinbusen 
entstehen können. 

 

27.07.10 Selektionsdatei für Serienbriefe 
Erweiterung um folgende Felder 
+ Vertreter-Nr. 
+ Vertreter-Name 
+ Umsatz (Summe der Selektion über Verkäufe) 
 
Hinweis: die neuen Spalten müssen bei der Selektionsdaten-Ergebnisanzeige ggf. 
(einmalig) mit Header-Rechtsklick eingeblendet werden. Nicht angezeigte Spalten werden 
auch nicht nach Excel ausgegeben.  

 

06.10.10 Version 6.3x5 
LIEAN - Version 4 
    Adressfelder auf 40 Stellen 
BEPOS – Version 6 
    Kommission auf 50 Stellen 
BEBEST - Version 4 
    Termin Alt 1  (C20) 
    Termin Alt 2  (C20) 
    Termin-Infos (C512) 
RETREP – Version 5 
    HALB_PROD (C15) ‚defektes Halbprodukt’ 
    +KEY_HALB_PROD 

  

07.10.10 Lieferanschriften 
Vergrößerung sämtlicher Adressfelder von 30 auf 40 Stellen 
Hinweis: wenn mehr als die bisherigen 30 Stellen genutzt werden, müssen ggf. Formulare 
angepasst werden (kostenpflichtig). 

 

08.10.10 Bestellpositionen 
Vergrößerung Kommissions-Feld von 25 auf 50 Stellen 
Hinweis: wenn mehr als die bisherigen 25 Stellen genutzt werden, müssen ggf. Formulare 
angepasst werden (kostenpflichtig). 
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01.11.10 Neues Modul: Kreuztabellen Excelausgabe 
(Preis bitte anfragen) 
 
Hierfür gibt es Buttons in den entsprechenden Listen-Ausgabeprogrammen. 
 Auftragsbestand (Auftragseingang; täglich, monatlich, quartalsweise, jährlich)  
 Bestellbestand (Bestellausgang; täglich, monatlich, quartalsweise, jährlich) 
 Einkaufsstatistik 
 Lagerorte 
 Neuer Menüpunkt: Jahresübersichten (Artikel, Warengruppen, Kunden, 

Kundengruppen) 
(täglich, monatlich, quartalsweise, jährlich) 

 
Es wird eine Vielzahl fertiger Auswertungen mit ausgeliefert. Diese können kopiert, 
umbenannt und geändert werden oder mit wenigen Klicks eigene Auswertungen erstellt 
werden.  
 
Sie haben wählen die Daten in X- und Y-Richtung und die Werte die hierfür dargestellt 
werden sollen. Einfacher geht es nicht mehr. 
 
Hinweis: ggf. die Rechteverwaltung insbesondere für die „Jahresübersichten“ 
einstellen! 

 

20.12.10 Neue Selektionskriterien in verschiedenen Auswertungen 
Hierbei handelt es sich um die Artikelstamm-Kennzeichen-Felder 1 und 2, diese können 
über ->Stammdaten->Parameter warten->Führungstexte, nach eigenem Bedarf mit einer 
Beschriftung versehen werden… 

 
und jetzt in folgenden Auswertungen selektiert werden. 
 Verkaufsstatistiken 
 Auftragsbestandslisten 
 Einkaufsstatistik  
 
Die Optionen hierbei sind: Ja (=angeklickt), Nein (=nicht angeklickt), Egal (=an oder aus) 
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22.12.10 Erweiterung Rechteverwaltung 
Auftagsbestandslisten: neues Recht für Kreuztabellen 

 

 


